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Vorwort 

Die AussteigerhilfeRechts (kurz: AHR) wurde 2001 vom Landespräventionsrat beim niedersächsischen Justizministerium ins Leben gerufen und 

begleitet seither Menschen beim Ausstieg aus rechtsextremen Szenekontexten. Neben dem Abbruch zu Szenekontakten geht es im 

Ausstiegsprozess vor allem um eine Auseinandersetzung mit der eigenen Ideologie. 

Die Erstellung dieses Glossars zu Codes & Symbolen der rechten Szene entstand auf Wunsch vom Vernetzungstreffen aller 

Justizvollzugsanstalten (JVAen, JAA und JA) Niedersachsens mit der AussteigerhilfeRechts im März 2023. 

Dieses Glossar stellt dabei eine Möglichkeit dar, sich mit szene-typischen Codes und Symbolen aus dem Rechtsextremismus 

auseinanderzusetzen.  

Gleichwohl muss bereits an dieser Stelle darauf hingewiesen werden, dass die rechte Szene, v.a. auch durch die Digitalisierung und ihr globales 

Netzwerk inkl. rechtlich schneller Abstimmungen stetig die szenetypischen Codes und Symbole abwandelt. Häufig bedeutet eine leichte 

Abwandlung in der Rechtsprechung eine erneute Überprüfung, ob etwas strafbar (oder indiziert) eingestuft werden muss oder nicht.  

Dieses Glossar erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Die gängigen Codes und Symbole, die in der rechten Szene genutzt werden, 

werden in diesem Glossar für Sie dargestellt. 

Bei Interesse oder Nachfragen sowohl zu Codes und Symbolen, als auch zu Ausstiegsprozess steht das Team der AussteigerhilfeRechts gerne 

per Mail (info@aussteigerhilferechts.de) oder über die Hotline (0178 74 74 720) zur Verfügung. 

 

AHR, 2024
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1. Einführung 
 

Die rechte Szene bedient sich Codes, Symbolen, Fahnen, Grußformeln, etc. zur Verbreitung der eigenen Ideologie, aber 

auch zur Erkennung untereinander. 

Weiterhin gibt es verschiedene Modemarken, die teils gerne von Szeneangehörigen getragen werden, teil „von der Szene 

für die Szene“ produziert werden, um sie so zu finanzieren.  

Bei der Auswahl der hier aufgeführten Items war unser Ziel ein möglichst umfassendes Bild zu zeichnen. Daher haben wir 

uns nicht auf als gesichert rechtsextrem eingestuften bzw. verbotenen Einträge beschränkt, sondern darüber hinaus 

unsere Erfahrungen aus der Ausstiegsarbeit, wissenschaftliche Erkenntnisse sowie intensive Recherche zu Rate gezogen. 

Die Grundlage für Verbote von Codes oder Symbolen bilden die §§ 86a und 130 Strafgesetzbuch. Darunter fallen explizit 
auch Kennzeichen „die ihnen zum Verwechseln ähnlich sind. 
 

2. Codes der rechten Szene 
Die rechte Szene nutzt Zahlencodes und Abkürzungen gern, um so auch verbotene Aussagen nutzen zu können. Sie dienen 

nicht nur zur Verbreitung der eigenen Ideologie, sondern auch als Erkennungszeichen untereinander. Sie sind beliebte 

Tattoo- oder T-Shirtmotive. Keiner der nachfolgenden Codes ist strafbar.  
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- Zahlencodes - 

Code Bedeutung Strafbar 
rot= ja/ 
grün=nein / 
gelb= 
achtsam sein 

Quelle 

1116 Diese Zahl dient als Code für AafA = Anti-antifaschistische Aktion  Gesicht Zeigen 
(2025) 

12 Die Zahl steht für AB = „Aryan brotherhood“ (=arische Bruderschaft).  ADL (2022) 

13/47 Der Zahlencode 13/47 steht für MDG und ist das Kürzel für die NS-Grußformel „Mit 
deutschem Gruß“. Diese ist in der Bundesrepublik verboten. Der Zahlencode hingegen 
ist erlaubt.  

 Rheims, (2002b) 

14 Die Zahl 14 steht für „14 words“, eine rassistische Parole mit 14 Wörtern:  

„We must secure the existence of our people and a future for white children (Wir 
müssen die Existenz unseres Volks sichern und eine Zukunft für weiße Kinder). 

 Rheims, (2002b) 

18 Die Zahl 18 steht für „AH“ (=Adolf Hitler).  Rödel 
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C18 
Oder 
318 

Das C bzw. die 3 steht für „Combat“, 18 steht für „AH“ (Adolf Hitler). „C18“ kann als 
„Kampfgruppe Adolf Hitler“ übersetzt werden. Die Anhänger*innen dieser Gruppe 
gelten als bewaffneter Arm von „Blood and Honour“. Die Parole „Support C18“ kann als 
Aufforderung zur Unterstützung der terroristischen Gruppierung verstanden werden. 

 Rödel 

1871 Dies bezieht sich auf das Jahr 1871. Die Gründung des deutschen Kaiserreichs. 
Reichsbüger*innen nutzen diese Zahl, um zu zeigen, dass sie daran glauben, dass das 
deutsche Kaiserreich samt seiner Verfassung bis heute fortbestehe. 

 Rhein-Main 
Rechtsaußen 

19/8 Der 19. „S“ und 8. „H“ Buchstabe im Alphabet – die Abkürzung wird für „Sieg Heil“ 
genutzt. 

 Rödel 

23 Die Zahl 23 bezieht sich auf den 23. Buchstaben im Alphabet und steht für das „W“. 
Dieses soll als Bekenntnis als „Weißer“ gelten. 

 Rheims, (2002b) 

271k Dieser Code dient der Holocaustleugnung. Die Zahl deutet die Behauptung an, dass 
‚nur‘ 271.000 Jüdinnen und Juden während des Holocausts ermordet worden seien. 

 Gesicht Zeigen 
(2025) 

28 Die Zahl 28 steht für B und H. Innerhalb der Szene wird dieser Code für die Aussage 
„Blood and Honour“ (zu deutsch: „Blut und Ehre“) genutzt. Dies war unter anderem 
das Motto der nationalsozialistischen Hitlerjugend (HJ). Die Aufforderung „28 
Supporter“ ist ein beliebtes Motiv für Aufnäher, Aufdrucke auf Textilien und Aufkleber 
an Fahrzeugen gewaltbereiter Rechtsextremist*innen. 

 Rödel 

38 Die Zahl 38 steht für CH = Crossed hammer (=gekreuzte Hämmer); dies bezieht sich auf 
das Logo der verbotenen Gruppierung „Hammerskins“. 

 ADL (2022a) 

44 44=DD steht für Division Dirlewanger. Dirlewanger war in der Zeit des 
Nationalisozialismus Kriegsverbrecher.  

 Stuttgarter 
Nachrichten 
(2020) 

44+44 Die Zahlen 44+44 = 88 stehen für HH („Heil Hitler“).  Rheims (2002b) 

6MWE „6 Million wasn´t enough“ (6 Millionen waren nicht genug) bezieht sich auf die 6 
Millionen getöteten jüdischen Menschen der Shoa. 

 Global Project 
against hate and 
extremism 
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74 Steht für GD = Großdeutschland.  MI Sachsen-
Anhalt (2020) 

84 Steht für HD = Heil Deutschland; wird gern als Grußformel genutzt.  Laut gegen Nazis 
e.V. (Hrsg.) 

88 In der rechten Szene gilt die 88 übersetzt als „HH“, also „Heil Hitler“.  
 

 
Pfeiffer (2017) 

2YT4U/ 
2yt4u 

Diese Abkürzung bestehend aus Zahlen und Buchstaben steht für „too white for you“ 
(deutsch: „Zu weiß für dich“). 

 
Rödel 

100% Synonym für „rein arisch“ verwendet.  
Rheims (2002b) 

109 Hierbei handelt es sich um einen antisemitischen Code. Er soll darauf verweisen, dass 
Jüdinnen und Juden aus insgesamt 109 Ländern vertrieben worden seien. Auf Grund 
der hohen Anzahl der Länder müsse mit den Jüdinnen und Juden etwas nicht stimmen, 
so die Theorie dahinter. 

 
ADL (2019) 

124 Abkürzung „ABD“ = Ausländerbefreites Deutschland; Zudem entsprechen 124 Jahre 
1488 Monaten (siehe 1488) 

 
MI Sachsen-
Anhalt (2020) 

131 Steht für „Anti-Communist-Action“.  
Augusto (2020) 

168:1 1995 tötete der amerikanische Rechtsterrorist Timothy MCVeigh 168 Menschen mittels 
eines Bombenanschlags auf ein Regierungsgebäude. Hierfür wurde McVeigh 1997 zum 
Tode verurteilt und 2001 hingerichtet. Dieser Code weist auf zynische Weise auf das 
Verhältnis der gestorbenen Menschen hin und wird von Rechtsextremist*innen zur 
Bejahung des rechten Terrors genutzt. 

 
Rödel 

191 Abkürzung für „SA“   
Müller-Raith 
(2016) 

192 Abkürzung „Aib“ = Adolf is back  
MI Sachsen-
Anhalt (2020) 
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311 Abkürzung „KKK“ = Ku-Klux-Klan  
Rödel 

444 Abkürzung „DDD“ = Deutschland den Deutschen  
Rheims (2002b) 

838 Steht für „HCH“ = Hail Crossed Hammers; Merkmal der Hammerskins.  
Das 
Versteckspiel 

1488 Kombination aus den 14 Words und der Chiffre für den Hitlergruß  
Rheims (2002b) 

1919 Die 19 steht für das „S“ im Alphabet, es handelt sich also um den Code für SS 
(Schutzstaffel). 

 JFDA (2021) 

8668 Code für HFFH, steht für Hammerskins forever, forever Hammerskins.  
Alshater (2021) 

- Daten als Codes - 

Code Bedeutung Strafbar  
rot= ja/ 
grün=nein / 
gelb= achtsam 
sein 

Quelle 

13.02. 13. Februar 1945 war der verheerende Luftangriff auf Dresden, der als 
„Kriegsverbrechen“ oder „Mord“ in der rechten Szene propagiert wird. „13.02. – DENK 
DRAN!“ fordert auf, das Ereignis als „Verbrechen am deutschen Volk“ nicht zu 
vergessen. 

 
Rödel 

20.04. 
Oder 
04/20 

Der 20. April war der Geburtstag von Adolf Hitler. Das Datum wird zur Verehrung für 
den nationalsozialistischen „Führer“ genutzt.  

 
Rödel 
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17.8. Hitlers Stellvertreter Rudolf Heß beging am 17.08.1987 im Kriegsverbrechergefängnis 
Spandau Suizid. Die rechte Szene fingiert daraus die Verschwörung, dass der 93-jährige 
durch den „Geheimdienst“ ermordet worden sei. Es folgten Slogans wie „17.08.1987 – 
DAS WAR MORD!“ 

 
Rödel 

 

 

- Abkürzungen als Codes - 

Code Bedeutung Strafbar  
rot= ja/ 
grün=nein / 
gelb= 
achtsam sein 

Quelle 

Arardddar Abkürzung für den umgedichteten Songtext von Gigi D’Agostino, stehend für 
„Ausländer raus, Ausländer raus, Deutschland den Deutschen, Ausländer 
raus“.  

 
Flägel (2024) 

AJAB Abkürzung für „All Jews are Bastards“; Abwandlung von A.C.A.B. („All Cops 
are Bastards“) 

 
Belltower News 
(2016) 

ASAB Abkürzung für „All Salafists are Bastards“   
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 

DD Abkürzung für „Division Dirlewanger“; Dirlewanger war sadistischer 
Kriegsverbrecher.  

 
Stuttgarter 
Nachrichten (2020) 

DDD Abkürzung für „Deutschland den Deutschen“  
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 
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Döp Dödö 
Döp 

Dies soll an die Melodie des Songs L’Amour toujours von Gigi D´Agostino 
erinnern, zu dem im Sommer 2024 häufig ein umgedichteter, rassistischer 
Text gesungen wurde. Häufig wird die Silhouette Sylts noch dazu gezeigt, da 
ein Video aus Sylt das ganze bekannt werden ließ. 

 
Flägel (2024) 

Enness Lautschrift für „NS“, als National-Sozialist bzw. –Sozialismus  
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 

FCK BLM Abkürzung für „Fuck Black Lives Matter“   
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 

FCK RFGS Abkürzung für „Fuck Refugees“  
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 

FGRN Abkürzung für „For God, Race and Nation“ (= „Für Gott, Rasse und Nation“); 
Ausruf des Ku-Kluks-Klans 

 
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 

FTWR Abkürzung für „Follow the white rabbit“ (= „folge dem weißen Kaninchen“); 
Phrase aus der QAnon-Szene, die sich auf das weiße Kaninchen bei Alice im 
Wunderland bezieht. 

 
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 

GDL Abkürzung für „German Defence League“  
Wikipedia 

GNLS Abkürzung für „Good Night Left Side“  
Belltower News 
(2016) 

GTK bzw. 
GTKRWN 

Abkürzung für „Gas the Kikes; Race war now“  (= „Vergast die Juden; 
Rassenkrieg jetzt“) 

 
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 

H8 Abkürzung für „Hate“ oder „Heil Hitler“ (Wortspiel)  
Belltower News 
(2016) 

Hep-Hep 
bzw. Hepp-
Hepp 

Dieser Aufruf, der von der rechten Szene bspw. auf Kleidungsstücke gedruckt 
wird, bezieht sich auf die Hep-Hep Krawalle mit Jahr 1819. 

 
Wikipedia 
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Dabei handelt es sich um die größte Welle antisemitischer Übergriffe seit 
dem Mittelalter, die vor allem im deutschen Bund sowie in Dänemark 
stattfanden. 

HFFH Steht für „Hammerskins forever, forever Hammerskins“  
Alshater (2021) 

HH Abkürzung für „Heil Hitler“ 
 

 
Rödel 

HK oder 
HKNKRZ 

Abkürzung für „Hakenkreuz“  
Rödel 

HooNaRa Steht für „Hooligans – Nationalisten – Rassisten“ steht. Dieser Schlachtruf 
wird v.a. bei Sportveranstaltungen, um die Politisierung der Hooliganszene zu 
fördern. 

 
Rödel 

HTLR Steht für „Heimat, Treue, Loyalität, Respekt“ und für „Hitler“  
MI Sachsen-Anhalt 
(2020) 

IB Abkürzung für Identitäre Bewegung  
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 

IfS Steht für „Institut für Staatspolitik“, ein Verein von Götz Kubitschek der 
Ideologiearbeit leistete. Laut Medienberichten hat Kubitschek den Verein 
2024 aufgelöst. 

 
Bpb, Tagesschau 
(2024) 

I ♥ HK Abkürzung für „Ich liebe Hakenkreuz“  
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 

KdF Abkürzung „Kraft durch Freude“; eine Freizeitorganisation während des NS-
Regimes 

 
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 

KKK Abkürzung für „Ku-Klux-Klan“; rassistische Gruppierung aus den Südstaaten 
der USA 

 
Belltower News 
(2016) 

MEHT Abkürzung für „Meine Ehre heißt Treue“, Wahlspruch der SS  
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 
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MDG Abkürzung für „Mit deutschem Gruß“  
MI Sachsen Anhalt 

N.A.Z.I. Abkürzung für „Nicht an Zuwanderung interessiert“; beliebter Aufdruck für 
Bekleidung 

 
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 

N.G.A. Abkürzung für „No-Go-Areas“; der Begriff wird zum einen für 
selbstausgerufene Gebiete, die von den Rechtsextremen „beherrscht“ 
werden und zum anderen für Gebiete, die für Deutsche angeblich nicht 
betretbar seien, genutzt. 

 
Belltower News 
(2016) 

NGK Abkürzung für „Nationale gegen Kinderschänder“; hierbei handelt es sich um 
eine rechtsextreme Initiative. 

 
Belltower News 
(2016) 

NSBM und 
NSHC 

Abkürzungen für „National Socialist Black Metal“ bzw. „National Socialist 
Hard Core“; bezeichnet jeweils eine Unterkategorie der beiden Musikgenres 

 
Belltower News 
(2016) 

NTL SZLST Abkürzung für „Nationalsozialist“  
Belltower News 
(2016) 

NWO Abkürzung für „new world order“ (= „neue Weltordnung“); Bezieht sich auf 
Verschwörungserzählungen 

 
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 

Q  Steht für „QAnon“ und ist ein rechter Verschwörungsmythos. Q veröffentlicht 
vermeintlich geheime Informationen. Die Abkürzung „Anon“ steht hierbei für 
„anonymous“, das „Q“ steht für die höchste Sicherheitseinstufung des US-
Energieministeriums.  

 
Das Versteckspiel 

RAC Abkürzung für „Rock against Communism“; Stammt aus der Rock-Szene 
Englands 

 
BIGE 

RAHOWA Abkürzung für „Racial Holy War“ (=Heiliger Rassenkrieg“). Dies ist ein 
beliebter Schlachtruf auf rechtsextremen Konzerten und wird als 
Erkennungszeichen in Internetforen genutzt.  

 
Rödel 

 
 

ROA Abkürzung für „Race over all“ (= „Rasse über allem“)  
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 
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SA Abkürzung für „Sturmabteilung“. Dies war die paramilitärische Kampftruppe 
der NSDAP 

 
Belltower News 
(2016) 

SGH Abkürzung für „Sieg Heil“  
Belltower News 
(2016) 

SS Abkürzung für „Schutz Staffel“  
Belltower News 
(2016) 

SWP Abkürzung für „Supreme White Power“, die für die Vorherrschaft und 
Überlegenheit der "weißen Rasse" stehen soll. 

 
Belltower News 
(2016) 

TND Es handelt sich um einen dogwhistle: Die eigentliche Bedeutung lautet „total 
nice day“ in Rechtsextremen Kreisen steht es jedoch für „Total N**** 
Death“; alternativ gibt es auch noch TMD (Total Muslim/Migrants death) und 
TJD (total jewish death). 

 
Safe-r Spaces 

VTRLND Abkürzung für „Vaterland“  
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 

W.A.P. Abkürzung für „white aryan power“ (= „weiße arische Macht“)  
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 

WAR / WAW Abkürzung für „White Aryan Resistance“ bzw. „Weißer arischer Widerstand“  
MI Sachsen-Anhalt 
(2020); Belltower 
News (2009) 

WLM Abkürzung für „White Lives Matter“ (=Weißes Leben zählt) als Gegenparole 
zur Black-Lives-Matter-Bewegung aus den USA 

 
Wikipedia (2023) 

W.O.T.A.N. Abkürzung für „Will of he aryan nation“ (= „Wille der arischen Nation“)  
Belltower News 
(2009) 

WP Abkürzung für „White Power“ (=weiße Macht), die für die Vorherrschaft und 
Überlegenheit der "weißen Rasse" stehen soll. 

 
Rödel, Jan Christoph 

WPWW Abkürzung für “White Pride World Wide“  
Belltower News 
(2016) 
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WWG1WGA Abkürzung für „Where we go one, we go all“ (dt. sinngemäß: Einer für alle, 
alle für einen“) und wird von den Anhänger*innen der QAnon-
Verschwörungsideologie genutzt. 

 
Das Versteck Spiel 

YOTR Abkürzung für „Year oft he rabbit“ (= „Jahr des Kaninchen“); Phrase aus der 
QAnon-Szene, die sich auf das weiße Kaninchen bei Alice im Wunderland 
bezieht. 

 
Laut gegen Nazis e.V. 
(Hrsg.) 

ZOG Abkürzung für „Zionist Occupied Government (=Zionistisch besetzte 
Regierung“). Eric Thompsen (amerikanischer Rechtsextremist) hat in den 
1970er Jahren dieses Akronym geprägt. Es geht um die Vorstellung einer 
„jüdischen Weltherrschaft“, die verhindert werden müsse. Die Vorstellung ist 
Bestandteil der meisten Verschwörungserzählungen.  

 
Rödel 

:Name: In der Reichsbürgerszene wird in der Signatur der Name oftmals zwischen 
Doppelpunkten geschrieben.  

 Tagesspiegel (2024) 
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3. Verbotene Formeln und Parolen 
Vor allem im Kontext von Parolen muss in der Rechtsanwendung auf den Kontext der ausgesprochenen Worte geachtet 

werden. Einfache Wortfolgen können nicht strafrechtlich verfolgt werden, wenn diese außerhalb eines politischen 

Rahmens und ohne Zusammenhang gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit getätigt werden.  

Parole/Losung Bedeutung Strafbar 
rot= ja/ 
grün=nein / 
gelb= 
achtsam sein 

Quelle 

„Alles für Deutschland“ Losung der Sturmabteilung. Die Verwendung ist strafbar.   Bayrische 
Informationsstelle 
gegen Extremismus 
(BIGE) 

„Arbeit macht frei“ Der Spruch befindet sich am Eingangstor des 
Konzentrationslagers Ausschwitz. Arbeit war ein zentraler 
Bezugspunkt in der Ideologie des Nationalsozialismus.  

 Berthold (2020) 

„Ausländer raus“ Die vielgenutzte Parole ist aktuell (Mai 2024) wieder im 
Zusammenhang mit einem Lied deutschlandweit präsenter 
geworden. Das OLG Brandenburg urteilte dazu 2001, dass wer 
aus größeren Personengruppe heraus die Parole "Ausländer 
raus" grölt, den Tatbestand der Volksverhetzung verwirklicht, 
da die Parole geeignet ist, Haß aufzustacheln und zu Gewalt- 
oder Willkürmaßnahmen gegen Teile der Bevölkerung 
aufzufordern. 

 Brandenburgisches 
OLG (2001) 
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„Blut und Ehre“ Losung der Hitlerjugend. Die Verwendung ist strafbar. Die 
Nutzung der englischen Übersetzung „Blood and Honour“ ist 
gemäß Gerichtsurteil nicht strafbar. 

 BIGE 

„Deus vult“ Zu Deutsch: „Gott will es“. Mit diesem Bekenntnis begann 1095 
der erste Kreuzzug gegen sunnitische Muslime auf dem Gebiet 
der heutigen Türkei und dem Nahen Osten. Die Parole wird 
unter anderem von der Identitären Bewegung genutzt.  

 
 

Röpke/Speit 

„Deutsche, wehrt euch!“ Parole zum Aufruf des Judenboykotts 1933. Der komplette 
Ausruf hieß „Deutsche, wehrt euch! Kauft nicht bei Juden!“ 
Die Verwendung ist nicht strafbar. 

 Laut gegen Nazis e. V. 

„Deutschland den 
Deutschen“ 

Die Parole verdeutlicht die Ausländerfeindlichkeit und wird 
oftmals auf Demonstrationen, aber auch Konzerten 
gesprochen. Die Neue Rechte spricht hingegen oftmals von 
Ethnopluralismus. Was sich erst positiv anhört, wird 
kulturrassistisch umgedeutet. Staat und Gesellschaft sollen 
homogen sein, um die "Reinheit des Volkes" zu erhalten. 

 Verfassungsschutz 
Niedersachsen (2024) 

„Deutschland erwache“ Die Parole entstammt dem rechtsextremen, antisemitischen 
„Sturmlied“ um 1920 und wurde später als Losung von der 
NSDAP genutzt. Die Verwendung ist strafbar.  

 BIGE 

„Ein Volk, ein Reich, ein 
Führer“ 

Die Losung wurde nach dem „Anschluss“ Österreichs an das 
Deutsche Reich propagiert und wurde zur Losung der NSDAP. Es 
steht zudem für den Personenkult um Adolf Hitler. Die 
Verwendung ist strafbar.  

 BIGE 

„Frei, sozial und national“ Die Parole war ursprünglich ein Albumname der 
Rechtsrockband „Nordmacht“. Die Parole hört man häufig auf 
rechten Demonstrationen. Die Verwendung ist nicht strafbar.  

 BIGE 
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„From the River to the Sea 
(Palestine will be free)“ 

Übersetzt: „Vom Fluss bis ans Meer (wird Palästina frei sein)“ 
Diese Parole für ein freies Palästina, wird teilweise so gedeutet, 
dass Israel das Existenzrecht abgesprochen werden soll. In 
diesem Fall kann sie als klar antisemitisch eingeordnet werden. 
Seit dem Terroroanschlag der Hamas gegen Israel am 7.10.2023 
wird die Parole vermehrt auf Pro-Palästina-Demonstrationen 
gerufen oder auf Plakate geschrieben. 
Aktuell (Stand: Mai 2024) ist umstritten, ob die Parole strafbar 
ist. Es laufen mehrere Ermittlungsverfahren. 

 Wikipedia 

„Heil Hitler“ Der Hitlergruß ist eine gesprochene Grußformel aus der NS-Zeit 
ursprünglich nur bei der NSDAP, später auch im militärischen 
und zivilen Bereich. Die Verwendung ist strafbar. 

 BIGE 

„Hier marschiert der 
nationale Widerstand“ 

Die Parole hört man häufig auf rechten Demonstrationen. Zu 
hören ist die Parole auch in Liedtexten der Rechtsrockband 
„Stahlgewitter“. Die Verwendung ist nicht strafbar.  

 BIGE 

„Jedem das Seine“ Analog zum Satz „Arbeit macht frei“ am KZ Ausschwitz, prangte 
der Satz „Jedem das Seine“ am Haupttor des 
Konzentrationslagers Buchenwald.  

 Brunssen (2010) 

„Meine / Unsere Ehre 
heißt Treue“ 

Die Losung der Schutzstaffel (SS) geht auf den Satz von Adolf 
Hitler „SS-Mann, deine Ehre heißt Treue!“ zurück. Die 
Verwendung ist strafbar.  

 BIGE 

„Mit deutschem Gruß“ Briefliche Grußform der Nazis. Die Verwendung ist strafbar, 
wenn sie im Kontext eine nationalsozialistischen 
Sprachgebrauches steht sowie wenn der Inhalt an Dritte 
weitergegeben wird. 

 BIGE 

„Nationaler Sozialismus 
jetzt“ 

Die Parole hört man häufig auf rechten Demonstrationen. Sie 
greift Sozialismus und Antikapitalismus mit auf. In Österreich 

 BIGE 
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gab es zudem die Bewegung „Sozialismus jetzt“, die sich 
inhaltlich an den linken Flügel der NSDSAP orientierte. Die 
Verwendung ist nicht strafbar.  

„Never lose your smile“ Mit diesem unverfänglichen Satz wird auf den SS-Totenkopf 
angespielt. Es handelt sich um einen klassischen "dog whistle". 
Der Satz wird nur von "Eingeweihten", also Szeneangehörigen 
direkt verstanden, wirkt aber auf alle anderen Menschen 
unbedenklich. 

Wird gerne in Foren und auf Social Media Plattformen 
verwendet, kann aber auch als T-Shirt Aufdruck gekauft 
werden. 

 MADS (2024) 

„Rotfront verrecke“ War eine Hassparole gegen den kommunistischen „Roter 
Frontkämpferbund“ und wird auch heute noch genutzt. Die 
Verwendung ist strafbar.  

 BIGE 

„Sieg Heil!“ Ist sowohl eine alternative Grußform (siehe „Heil Hitler“) als 
auch Parteitags- und Massenparole der Nazis. Die Verwendung 
ist strafbar.  

 BIGE 
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4. Grußformen und Handzeichen der rechten 

Szene 
Grußformen und Handzeichen werden oft auf Gruppenveranstaltungen wie Demonstrationen oder Konzerten verwendet. 

Sie können aber auch in Videoformaten auf verschiedenen Onlineplattformen und in Social Media gefunden werden. 

Flaggen und 

Wappen 

Bedeutung Strafbar 
rot= ja/ 
grün=nein / 
gelb= 
achtsam sein 

Quelle 

88 

 
 

Das Zeichen soll eine doppel-8 als Chiffre für 88 (= „Heil Hitler“) 
darstellen. Entwickelt hat das Zeichen ein Neonazi der 
Elblandrevolte in Sachsen.  

 Bild: AHR (2024) 

Inhalt: Spiegel-TV (2024) 
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Cross-Hammers-

Gruß 

 

Diese Pose mit einer weiteren Person ist der sog. Cross-
Hammers-Gruß und kommt von den Hammerskins, einer 
weltweit agierenden, neonazistischen Kaderorganisation. 
Mitglieder posieren teilweise in der Pose, in der sie ihre Arme 
überkreuzen, die die Hämmer auf dem Logo darstellen sollen. 
Der Gruß soll nur den Vollmitgliedern vorbehalten sein.  

 Bild: AHR (2024) 

Inhalt: Das Versteckspiel 

Hitlergruß 

 

Der Hitlergruß (auch Deutscher Gruß) war das Zeichen für 
Gefolgschaft und Treue zu Adolf Hitler als Führer. Ursprünglich 
kam die Idee eines solchen Grußes aus Italien. 1926 wurde er 
innerhalb der NSDAP zur Pflicht und 1933 gab es erste 
staatliche Erlasse zur Verpflichtung des Grußes.  

 
Bild: Wikimedia 
 
Inhalt: MDR (Hrsg.) (2020) 

Kühnengruß 

 

Der Kühnengruß ist eine Abwandlung des Hitlergrußes. Statt der 
flachen Hand werden Daumen, Zeige- und Mittelfinger 
ausgestreckt, um den Buchstaben „W“ für Widerstand 
darzustellen. Der Gruß geht auf Michael Kühnen zurück, der in 
den 1980ern aktiv war. In Deutschland ist diese Grußform 
verboten.  

 
Bild: AHR (2024) 

Inhalt: BIGE 
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Occupy Pädophilie 

 
 

Unter dem Slogan „Occupy Pädophilie“ haben russische 
Neonazis Jagd auf Pädophile gemacht. Homosexualität wurde 
dabei als Krankheit und Ursache von Pädophilie betrachtet, 
weshalb auch homosexuelle Menschen gejagt, verletzt und 
gefoltert wurden. Videos der Verbrechen wurden im Internet 
veröffentlicht und die Täter posierten dabei mit diesem 
Handzeichen vor ihren Opfern.  

 
Bild: AHR (2024) 

Inhalt: Gensing (2013) 

Quenelle Gruß 

 

Der Quenelle-Gruß ist vor allem in Frankreich bekannt und 
wurde dort durch den antikolonialen, antisemitischen und 
antizionistischen Komödien Dieudonné M‘Bala M’Bala bekannt. 
Er wird als umgekehrter Hitlergruß bezeichnet und wurde bei 
diversen Demonstration im Kontext gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit genutzt. Während der Gruß in der 
Schweiz verboten ist, ist er in Deutschland straffrei.  

 
Bild: AHR (2024) 

Inhalt: Akermann (2017) 
Bremer (2013) 

White Power 
Zeichen 

 

Das Tauchzeichen für „OK“ wird seit 2017 durch Rechtsextreme 
als Symbol für die „White Power“-Bewegung umgedeutet. 
Ursprünglich nutzte man diese Umdeutung als Scherz auf 
4chan, später posierten immer mehr Rechtsextreme mit diesem 
Handzeichen. Der Attentäter von Christchurch hat diese Gestik 
2019 vor Gericht gezeigt. Im gleichen Jahr wurde es von der 
Anti-Defamating-League als Hasssymbol eingeordnet. Viele 
Menschen nutzen das Symbol im traditionellen Sinne.  

 
Bild: Pietz via Wikimedia 
Commons (2019) 

Inhalt: Högele (2019) 
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Wolfsgruß (Graue 
Wölfe) 

 

Der Wolfsgruß geht auf die Grauen Wölfe zurück, eine 
Bewegung ultranationalistischer Türk*innen, die ein 
großtürkisches Reich wiederherstellen wollen. In der Regel sind 
es Anhänger*innen der rechtsextremen türkischen Partei der 
Nationalistischen Bewegung. Nach Schätzungen der 
Bundeszentrale für politische Bildung soll die Bewegung rund 
18.000 Anhänger*innen in Deutschland haben.  

 
Bild: Canlanma via 
Wikimedia Commons 
(2010) 

Inhalt: Göbel (2018) 
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5. Symbole der rechten Szene 
Diese Symbole sind teilweise Erkennungszeichen bestimmter Gruppierungen innerhalb der Szene sowie aus dem dritten 

Reich. Symbole werden gern auf CDs, Kleidung, Zeitschriften oder als Tattoovorlage verwendet. 

Symbol Bedeutung Strafbar 
rot= ja/ 
grün=nein / 
gelb= 
achtsam sein 

Quelle 

Adler fängt Fisch 

 

Der Fisch, als Symbol des Christentums, wird vom starken Adler, 
als Sinnbild für das starke Germanentum gefangen. 

Die Markenrechte für dieses Symbol obliegen der 
Artgemeinschaft, weshalb es ebenso wie diese seit 2023 
verboten ist. 

 
Bild: Jürgen 
Rieger/Artgemeinschaft-
Germanische Glaubens-
Gemeinschaft 
wesensgemäßer 
Lebensgestaltung e.V., via 
Wikimedia Commons 
(2008) 

Inhalt: Faeser (2023) 

Blaue Kornblume 

 

Die blaue Kornblume ist in Österreich von der Bewegung des 
antisemitischen deutschnationalen Politikers Georg von 
Schönerer genutzt worden und galt als Ersatzzeichen für 
verbotene Symbole und Zeichen der NSDAP, die in Österreich 
bis 1938 verboten war. AfD-Politiker nutzten die blaue 
Kornblume mehrmals (zuletzt im Frühjahr 2025) um in 
Parlamenten zu provozieren was teilweise zu Ordnungsrufen 
führte. Die Richtigkeit der Ordnungsrufe wurde vom 

 
Bild: Pixabay 

 

Inhalt: Joswig (2025); 
Verfassungsgerichtshof 
Berlin (2019) 
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 Verfassungsgerichtshof des Landes Berlin 2019 bestätigte und 
das Abzeichen damit als Symbol des Nationalsozialismus 
einordnete. Das Gericht bestätigte, dass man im Tragen der 
blauen Kornblume ein „bewusste[s] Tragen eines NSDAP-
Symbols“ (VerfGH Berlin 2019) sehen kann. 

Eisernes Kreuz 

 

Das Eiserne Kreuz wurde 1813 erstmalig gestiftet. Es wurde 
2021 zum 65. Mal als Erkennungszeichen für Gefechts- und 
Luftfahrzeuge der Bundeswehr genehmigt. Es dient als 
Verbandsabzeichen bei der Bundeswehr, wird heute allerdings 
nicht mehr verliehen. Es gilt als Sinnbild für Tapferkeit, 
Freiheitsliebe und Ritterlichkeit und wird aus eben diesen 
Motiven von Rechtsextremen genutzt. Ohne Hakenkreuz ist es 
nicht rechtswidrig. 

 
Bild: RootOfAllLight, Via 
Wikimedia Commons 
(2019) (1) 

Inhalt: Lexikon der 
Wehrmacht 

 

Gaudreieck/ 
Gauwinkel 

 

Der Gauwinkel oder auch Gaudreieck wurde von Angehörigen 
aus bestimmten Regionen – dem sogenannten Gau der NSDAP 
bzw. der Hitler-Jugend verwendet. Heute werden sie vielfach als 
Aufnäher zur Kennzeichnung der Herkunft bzw. lokalen 
Zugehörigkeit getragen. 

Seit 2002 gilt dieses Symbol als rechtswidrig und wird somit 
strafrechtlich verfolgt. 

 
Bild: Blusts, via 
Wikimedia Commons 
(2011) 

Inhalt: Belltower-News-
Redaktion (2018) 

 
 
 

Hakenkreuz 

 

Das Hakenkreuz wurde Anfang des 20. Jahrhunderts in den 
deutschen Sprachraum durch esoterische Gruppen eingeführt 
und sodann von antisemitischen sowie völkischen 
Gruppierungen genutzt. 1933 wurde es zum amtlichen Symbol 
für den Nationalsozialismus, später auch zum Staatssymbol. Das 
Hakenkreuz sollte die „Mission des Kampfes für den Sieg des 

 
Bild: Nilfanio, via 
Wikimedia Commons 
(2010) 

Inhalt: Pfeiffer (2017) 

 



 

25 

arischen Menschen“ darstellen. In Szenekontexten ist es auch in 
abgewandelter Form, wie zum Beispiel als Negativabbildung 
oder runden Haken strafrechtlich verboten.  

Hammer und 
Schwert 

 
 

Hammer und Schwert standen zur Zeit des Nationalsozialismus 
für die Volksgemeinschaft aus Soldat*innen und 
Arbeiter*innen. Das Symbol wird auch heute noch im 
Rechtsextremismus verwendet, da es eins der wenigen Symbole 
aus der NS-Zeit ist, das nicht grundsätzlich strafrechtlich 
verboten ist.  
1992 wurde das Symbol jedoch auch von der „Nationalen 
Offensive“ genutzt, welche verboten wurde. Insofern ist eine 
Verwendung strafbar, wenn es Hinweise auf eine Verbindung zu 
einer verbotenen Organisation gibt.  

 
Bild: Innenministerium 
Sachsen-Anhalt 

Inhalt: Innenministerium 
Sachsen-Anhalt, Devi e.V. 
(2016) 

HKNKRZ 

 

Da das Wort und die Abbildung des Hakenkreuzes verboten 
sind, nutzen rechtsextreme häufig „HKNKRZ“ in der 
Öffentlichkeit. Die Schutzbehauptung ist dann häufig, dass das 
Symbol dem türkischen Blogger Hakan Kirez gewidmet sei.  
Die Nutzung ist nicht strafrechtlich verboten.  

 
Bild: Innenministerium 
Sachsen-Anhalt 

Inhalt: Peter, Riese (2018) 

Irminsul 

 

Das Symbol war ein frühmittelalterliches Heiligtum in Sachsen. 
Im Nationalsozialismus wurde es zum Gegensymbol des 
christlichen Kreuzes. Bis zu deren Verbot war das Irminsul 
Bestandteil des Organisationssymbols der heidnisch-
neonazistischen Artgemeinschaft. Da das Symbol auch abseits 
des Rechtsextremismus genutzt wird, ist es vor allem in 
Kombination mit dem Nordstern und dem Sternenbild „Großer 

 
Bild: Nyo, Liftarn, via 
Wikimedia Commons 
(2008) 

Inhalt: Ayyadi (2018), 
Brauer (2023) 
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Wagen“ verboten. Alleinstehend ist es möglicherweise im 
Zusammenhang mit rechtsextremen Äußerungen oder 
Organisationen strafbar. Hier fehlen Präzedenzfälle. 

Keltenkreuz 

 

Das stilisierte, gleichschenklige Keltenkreuz gilt weltweit als 
Symbol für die „Vormachtstellung der weißen Rasse“ und als 
White-Power-Zeichen. Es wurde zudem als Symbol von der 
verbotenen Volkssozialistischen Bewegung Deutschlands 
(VSBD/PdA) genutzt.  

Der BGH hat 2008 die Verwendung des stilisierten, 
gleichschenkligen Keltenkreuzes in der Öffentlichkeit generell 
als strafbar erklärt.  

 
Bild: Sarang, via 
Wikimedia Commons 
(2013) 

Inhalt: Pfeiffer (2017) 

 

Kolovrat 

 

Bei dem Kolovrat handelt es sich um ein achtgliedriges 
Hakenkreuz. Es findet heute vor allem in der russischen 
Neonazi-Szene Verwendung. Das Symbol wird gelegentlich auch 
als Sonnensymbol in der Wikinger-Szene gesehen, taucht in der 
Ur- und Frühgeschichte jedoch nur äußerst selten auf und ist 
vor allem in der NS-Zeit populär geworden. Die Verwendung 
des Symbols ist nicht strafbar. Eine abweichende Bewertung 
ergibt sich, wenn die Darstellungsform eine deutliche 
Anlehnung der Ideologie des Nationalsozialismus erkennen 
lässt. 

 

 

 
Bild: Eckhardt Etheling., 
via Wikimedia Commons 
(2017) 

Inhalt: Baeck (2016) und 
eigene Recherche.  
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Lambda (IB) 

 

Das IB Lambda-Zeichen gilt als Erkennungszeichen für die 
„Identitäre Bewegung“ – ein gelbes Lambda, in gelbem Kreis auf 
schwarzem Hintergrund – manchmal auch in umgekehrter 
Farbabfolge. Die Identitäre Bewegung ist den Neuen Rechten 
zuzuordnen und versucht durch vermeintlich gebildetes und 
elitäres/akademisches Auftreten einen kulturellen Rassismus 
(„Ethnopluralismus“) zu verbreiten. Die Bewegung wird vom 
Verfassungsschutz überwacht.  
Das Symbol erinnert zudem an das Abzeichen der 
nationalsozialistischen Sturmabteilung. 

Seit 2018 werden bei Instagram und Facebook offizielle 
Accounts mit Bezug zur Identitären Bewegung im Namen oder 
im Bild gesperrt.  

In Österreich ist die Nutzung des Symbols strafbar.  

 
Bild: Wibramuc via 
Wikimedia Commons 
(2018) 

Inhalt: Ayyadi (2019) 

 

Pepe der Frosch 

 
 

Pepe der Frosch ist ein Internetphänomen und ein 
amerikanisches, rechtsextremes Symbol der „Alt-Right-
Bewegung“. Ursprünglich kommt die Figur 2005 von 
Comiczeichner Matt Furie, der die unpolitisch und schlecht 
gelaunt gezeichnete Froschfigur gezeichnet hat. Die Figur 
tauchte ab 2008 auf 4chan sowie reddit in Onlineforen auf, 
dieses mal jedoch mit abgewandelten, abwertenden und 
rassistischen Versionen des Frosches. Während des US-
Präsidentschaftswahlkampfs 2016 wurden Pepe-Bilder bei 
Twitter, Facebook sowie weiteren sozialen Medien durch 
Unterstützer des US-Präsidentschaftskandidaten Donald Trump 

 
Bild: Tomasz Molina via 
Wikimedia Commons 
(2022) 

Inhalt: Belltower News-
Lexikon  
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sowie Alt-Right genutzt. Pepe wurde seit 2008 zum rassistischen 
Hasssymbol. Dies war nicht im Sinne des Schöpfers, Matt Furie, 
der die Figur symbolisch sterben ließ. 

Remigration 
 

Dieses Symbol für das Modewort „Remigration“ ist eng 
verbunden mit der Verschörungserzählung des „großen 
Austauschs“, die behauptet, dass das Volk durch 
Zuwanderer*innen ausgetauscht werden soll. 

Das Wort Remigration wurde bisher besonders durch die 
identitäre Bewegung genutzt und meint nichts Anderes als 
Abschiebung. Es wurde zum Unwort des Jahres 2023 gekürt. 

 
Inhalt: Peter, Riese 
(2018), Tagesschau 
(2024) 

SA-Zivilabzeichen 

 

Die SA (Sturmabteilung) galt als Straßenkampftruppe in der 
frühen Phase der NSDAP. Ihre Aufgabe bestand darin politische 
Gegner*innen zu terrorisieren. Das SA-Zivilabzeichen galt als 
Erkennungssymbol und hat bis heute einen hohen Stellenwert 
in der rechten Szene. 

Die Verwendung ist strafbar. 

 
Bild: Sturmabteilung, via 
Wikimedia Commons 
(2019): 
 
Inhalt: Das Versteck-Spiel 

Schwarze Sonne 

 
 

Ursprünglich wurde ein zwölfarmiges Sonnenrad oder 
Hakenkreuz in der Wewelsburg (bei Paderborn, NRW) im 
„Obergruppenführersaal“ von der SS auf dem Fußboden 
angebracht. Die rechte Szene spricht heute von der „Schwarzen 
Sonne“. Die Schwarze Sonne taucht häufig auf 
Kleidungsstücken, als Tattoos, CD-Cover, Booklets, 
Verlagsbroschüren, Romanen sowie Zeitschriftentiteln und 
rechtsextremen Internetforen auf.  

 
Bild: Blacksonne, via 
Wikimedia Commons 
(2016) 

Inhalt: Pfeiffer (2017), 
Deutscher Bundestag 
(2020) 
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Nur strafbar in Verbindung mit einer verbotenen Organisation, 
wie z.B. 2005 „Alternative Strasberger Dart-, Piercing- und 
Tattoo-Offensive (ANSDAPO), die verboten wurde. 

Sonnenkreuz 

 

Das Sonnenkreuz (auch Radkreuz) ist ein Motiv der nordischen 
Vorzeit. Es wurde während und nach der Zeit des 
Nationalsozialismus von faschistischen Parteien und 
Organisationen oder dem Ku-Klux-Klan in abgewandelter Form 
genutzt.  
 
In der gezeigten Form ist das Symbol erlaubt.  

 
Bild: Silsor, via Wikimedia 
Commons (2021) 

Inhalt: Wikipedia 

SS-Totenkopf 
 

 

Der SS-Totenkopf wurde als Uniformabzeichen der SS-Verbände 
verwendet. Diese sind verbotene Organisationen und somit ist 
auch die Verwendung des Symbols strafbar. 

 
Bild: Fornax, via 
Wikimedia Commons 
(2009) 

Inhalt: Bpb (2014) 

 

Swastika 

 

Die Swastika ist ein uraltes Symbol, welches aus einem Kreuz 
mit vier Armen besteht. Diese können nach rechts oder links, 
gebogen oder gerade sein.  

Das Hakenkreuz ist aus der Swastika entsprungen. Das Verbot 
der Hakenkreuze dehnt sich auch auf die Swastika in ihrer 
bogenförmigen Form aus.  

 

 
Bild: GabrielGGD, via 
Wikimedia Commons 
(2016) 

Inhalt: ida-NRW, 
Wikipedia 
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Triskele 

 

Die Triskele war als Abart des Hakenkreuzes das Symbol der SS-
Division-Langemarck und wird unter anderem als Symbol von 
Blood&Honour Deutschland verwendet.  
Das Symbol wird auch in anderen Bereichen verwendet und 
stammt aus der Jungsteinzeit. Verboten und strafbar ist es 
somit nur in Verbindung mit rechtsextremen Handlungen und 
Äußerungen.  

 
Bilder: RootOfAllLight, via 
Wikimedia Commons 
(2019) 

Inhalt: Bundesamt für 
Verfassungsschutz 

Roter Winkel 

 

Bei dem roten Winkel handelt es sich um ein Symbol der SS aus 
den 1930ern. Es wurde genutzt, um politische Häftlinge in 
Gefängnissen und Konzentrationslagern zu kennzeichnen. 
Heute nutzen Rechtsextreme das Symbol u.a., um sich selbst als 
politisch Verfolgte darzustellen. Unter anderem sind in 
Deutschland Rechtsextreme mit solchen Winkeln auf der 
Kleidung zu Gerichtsverhandlungen erschienen. Auch Donald 
Trump nutzte den roten Winkel als Reaktion auf Proteste gegen 
seine „Stop-Antifa“-Kampagne. Abwandlungen sind möglich.  

 
Bild: Adam Jones, via 
Wikimedia Commons 
(2013) 

Inhalt: Wagner (2020), 
Ayyadi (2023) 

Waffen-SS Chiffre 

 

Ein Wappenschild mit ausgestanzter Ecke wurde für die 
Wappen der einzelnen Divisionen der Waffen-SS genutzt. 

Daher nutzen diese Form heute verschiedene rechte 
Gruppierungen als Erkennungsmerkmal. 

 

 
Bild und Inhalt: 
Recherche Nord 
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Weißes Kaninchen 

 

Das weiße Kaninchen wird in der QAnon-Szene genutzt. Bezug 
ist hier Alice im Wunderland sowie der Film „Matrix“. Es geht 
darum die verborgene Welt der Verschwörung zu entdecken. 

 

 
Bild: Recherche Nord 
 
Inhalt: Das Versteckspiel 

White Power Faust 

 

Die White Power Faust, soll „Weiße Macht“ im Sinne der 
„weißen Vorherrschaft“ symbolisieren und wird entsprechend 
oft genutzt. Abgebildet wird eine weiße Faust als Gegenentwurf 
zur „Black-Power Bewegung“ aus den USA. White Power ist 
weltweit der meistgebrauchte Slogan der neonazistischen 
Skinhead-Szene. Eine Nutzung des Symbols außerhalb der Szene 
findet nahezu nicht statt. 

 
Bild: H. Franke, via 
Wikipedia (2008) 

 

Inhalt: Bpb (2014); 
Pfeiffer (2017) 

 

Wotansknoten 
 

 

Wotansknoten oder auch Valknut genannt ist ein Symbol der 
nordischen Mythologie, welches aus drei ineinander 
verschlungenen Dreiecken besteht. Er hat verschiedene 
Bedeutungen und wird am häufigsten mit dem Gott Odin (auch 
Wotan genannt) verbunden. Besonders gern wird es von extrem 
rechten Personen als „nordisches“ und „arteigenes“ Symbol 
getragen. 
Es findet jedoch auch außerhalb der rechten Szene häufige 
Verwendung. 

 
Bild: Nyo and Liftarn, via 
Wikimedia Commons 
(2007) 

Inhalt: Ayyadi (2019) 
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Zahnrad / Symbol 
der deutschen 
Arbeitsfront 

 

Das Zahnrad war zur Zeit des Nationalsozialismus Bestandteil 
des Symbols der sog. „Deutschen Arbeitsfront“, dem 
Einheitsverband der Arbeitnehmer*innen und 
Arbeitgeber*innen. Es wurde auch nach dem Weltkrieg als 
Symbol rechter Gruppierungen, wie beispielsweise der 
verbotenen Freiheitlichen Deutschen Arbeiterpartei (FAP) 
genutzt, in dessen Zusammenhang das Symbol folglich auch 
strafrechtlich verboten ist.  

Natürlich gibt es auch viele nicht-rechte Zusammenhänge, in 
denen das Symbol genutzt wird.  

 
Bild: CommandGenius1, 
via Wikimedia Commons 
(2023) 

Inhalt: Peter, Riese (2018) 
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6. Runen in der rechten Szene 
Runen werden seit Jahrhunderten verwendet und sind übermittelte germanische Schriftzeichen. Sie werden in 

unterschiedlichen Kontexten bis heute verwendet, u.a. auch im Nationalsozialismus/ Rechtsextremismus. 

Insbesondere die Frakturschrift (ursprünglich 1941 als „Judenlettern“ verboten) wird bis heute als besonders „deutsche“ 

Schrift verwendet. 

Nur wenige Runen wurden und werden tatsächlich verwendet und instrumentalisiert. 

 

Runen als 
Symbole 

Bedeutung Strafbar 
rot= ja/ 
grün=nein / 
gelb= achtsam 
sein 

Quelle 

Elchrune 
(auch: 
Lebensrune) 

 

Die Ursprungsbedeutung der „Elchrune“ ist „Magie“ und „Mond“ sowie 
„Mann/Mensch“. Unabhängig von ihrer ursprünglichen Bedeutung wird das 
Symbol als „Lebensrune“ interpretiert, die das menschliche Leben, Geburt und 
Fruchtbarkeit darstellen soll. Diese Rune wurde v.a. als Abzeichen der „NS-
Frauenschaft“, des „Deutschen Frauenwerks“, des „Reichsbund Deutsche 
Familien“ sowie als Dienstrangabzeichen des SA-Sanitätswesens und zum 
(inoffiziellen) Zeichen nationalsozialistischer Apotheken. Man findet die Rune 
häufig auf Grabsteinen und in esoterischen Kreisen.  
 
In Verbindung mit einer verbotenen Organisation ist die Verwendung strafbar. 

 
Bild: Ekirahardian 
via Wikimedia 
Commons (2022) 

Inhalt: BIGE 
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Hagalrune 

 

Die Hagalrune kombiniert die Lebens- und die Todesrune. In der Zeit des 
Nationalsozialismus wurde die Rune von der 6.-SS-Gebirgsdivision genutzt, 
weshalb sie auch heute noch in der rechtsextremen Szene, beispielsweise vom 
„Nordland-Sanitätsdienst“ genutzt wird.  

In Verbindung mit einer verbotenen Organisation ist die Verwendung strafbar.  

 
Bild: Tooto, via 
Wikimedia 
Commons (2006) 

Inhalt: Bell Tower, 
BIGE 

Odalrune

 
 

Die Odalrune wurde als Kennzeichen der 7. SS-Freiwilligen-Gebirgs-Division 
„Prinz Eugen“ und der verbotenen „Wiking-Jugend“ (WJ) verwendet.  

In Verbindung mit einer verbotenen Organisation ist die Verwendung strafbar. 

 
Bild: Org618 via 
Wikimedia 
Commons (2006) 

Inhalt: BLPB (2021) 

 

Sigrune 

 

Die einfache Sigrune war im Nationalsozialismus das Symbol des „Deutschen 
Jungvolks“, sprich der sogenannten Hitlerjugend. Die doppelte Siegrune wurde 
von der „Schutzstaffel“ (SS) genutzt.  

Sowohl die einfache als auch die doppelte Form ist strafbar. 

 
Bild: Direktor via 
Wikimedia 
Commons (2014) 

Inhalt: Bundesamt 
für 
Verfassungsschutz 
(2022); BLPB (2021) 
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T-Rune 
(auch Tyr-

Rune) 

 

Die T-Rune wird mit „Tyr“ dem Kriegsgott in ihrem Ursprung verbunden. Sie 
wird somit mit „Krieg“ und „Kampf“ sowie mit der „Tat“ verbunden. In der NS-
Zeit trugen die Abgänger der SA-Reichsführerschule diese am linken Oberarm. 
Zudem wurde sie als Truppenkennzeichen der 32. SS-Freiwilligen-Grenadier-
Division sowie als Leistungsabzeichen der Hitler-Jugend verwandt. Sie ist in der 
„Schwarzen Sonne“ enthalten. Heute wird sie häufig als „Todesrune“ genutzt, 
anstatt der Y-Rune. Die Rune ist auch im Logo der schwedischen 
rechtsextremen „Widerstandsbewegung“ enthalten. 

In Verbindung mit einer verbotenen Organisation ist die Verwendung strafbar. 

 
Bild: 
Ekirahardian via 
Wikimedia 
Commons (2022) 

Inhalt: BIGE 

Wolfsrune 
(auch: 
Wolfsangel) 

 

Die Wolfsrune war das Erkennungsmerkmal der 1982 verbotenen VSBD/PdA-
Jugendorganisation „Jungen Front“ (JF).  

In Verbindung mit einer verbotenen Organisation ist die Verwendung strafbar. 
Die Verwendung in Stadt- und Vereinswappen hingegen ist zulässig. 

 
Bild: 
MesserWoland, via 
Wikimedia 
Commons (2006): 

Inhalt: BLPB (2021) 

 

Y-Rune 
(auch: 
Todesrune) 

 

Die Y-Rune bzw. „Eiben-Rune“ wurde im nationalsozialistischen wie 
esoterischen Gebrauch zur „Todesrune“ umstilisiert. Sie kann als gestürzte 
„Lebensrune“ gedeutet werden. Man findet sie auf Grabsteinen von SS-
Männern als Zeichen für das Todesdatum. In der rechtsextremen Szene gilt sie 
als Erkennungszeichen. 

 
Bild: Skadinaujo, via 
Wikimedia 
Commons (2008) 

Inhalt: BIGE 

https://commons.wikimedia.org/wiki/User:Skadinaujo
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7. Bekleidungsmarken 
Bei den verschiedenen Bekleidungsmarken kann man in drei Kategorien unterscheiden:  

1. Marken, die gezielt durch ein Gewalt- und Outlaw-Image (auch) Rechtsextreme als Kund*innen ansprechen 

2. Marken, die gezielt für Rechtsextreme designen und produzieren 

3. Marken „von der Szene, für die Szene“ – hier fließt auch der Gewinn des Verkaufs zurück in die Szene 

Zudem gibt es Marken, die sich Rechte gerne aneignen, die sich selbst jedoch klar von der Szene distanzieren, weshalb sie 

hier nicht aufgeführt werden. 

Marke Bedeutung Strafbar 
rot= ja/ 
grün=nein / 
gelb= 
achtsam sein 

Quelle 

Ansgar Aryan 

 

Diese Marke bedient sich primär nordischer Symbolik und 
Mystik. 
Auch der Namensgeber „Ansgar“ bezieht sich auf eine nordische 
Sage. 
Aryan ist der englische Begriff für „arisch“ bzw. „Arier“. 
Mit modernen Designs wird die ideologische Haltung der 
Käufer*innen angesprochen, ohne Doppeldeutigkeiten. 

 Bild: Recherche 
Nord 
 
Inhalt: 
Innenministerium 
Sachsen-Anhalt 
(2020), 
Mobile Beratung 
Niedersachsen 
gegen 
Rechtsextremismus 
für Demokratie 
(2020) 
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Black Legion – „The Iron 
Youth Devision“ 

 

Black Legion richtet sich primär an rechte Kampf- und 
Kraftsportler*innen. So war sie bereits mehrfach Sponsor für den 
„Kampf der Nibelungen“. 
Manche der Designs dieser Marke wirken unverfänglich, 
teilweise haben sie eindeutige Bezüge zur rechten Szene sowie 
zum historischen Nationalsozialismus, beispielsweise durch das 
Verwenden von Zitaten Adolf Hitlers. 

 Bild: 
Innenministerium 
Sachsen-Anhalt 
(2020) 
 
Inhalt: Runter von 
der Matte (2017) 

Chino 

 

„Chino Wear“ ist eine kleine Marke, welche von dem 
Rechtsextremen Lucas Seifert, Spitzname „Chino“, betrieben 
wird. 
Die angebotenen Waren zeigen oft die schwarze Sonne und sind 
teilweise in schwarz-weiß-rot gehalten. 

 Bild: Recherche 

Nord 

 

Inhalt: Röpke, 

Andrea; Frerichs, 

Johann (2025) 

Consdaple 

 

Ausschlaggebendes Element im Markennamen ist die 
Buchstabenkette „NSDAP“. Sofern nur diese Buchstaben beim 
Tragen zu sehen ist, handelt es sich um das Verwenden von 
Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen. Hersteller ist 
eine rechtsextremistische Versandfirma. 

 Bild und 
Inhalt: 
Innenministerium 
Sachsen-Anhalt 
(2020) 

Doberman´s aggressive 
 

Hierbei handelt es sich um eine polnische Bekleidungsmarke. 
Es gibt viele Motive mit Runen und Wikingern. 
Die Kleidungsstücke können über verschiedene deutsche 
Versandanbieter der rechten Szene bezogen werden. 

 Inhalt: Doberman´s 
agressive 
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Eichenlaub 

 

Diese 2018 gegründete Marke wirkt auf den ersten Blick 
vollkommen unscheinbar und neutral. 

Bei genauerer Betrachtung fällt die häufige Farbauswahl 
Schwarz-Weiß-Rot sowie ein Heimatbezug auf. 

Hiermit spricht die Marke Menschen aus der rechten Szene an, 
ohne dass dies sofort ersichtlich ist. 

 Bild: Recherche 
Nord (2022) 
 
Inhalt: Eichenlaub 

Erik & Sons 

 

Die Marke „Erik & Sons“ ahmt eine Nähe zur nordischen 
Mythologie nach und unterstützt verschiedene 
rechtsextremistische Projekte. 

 Bild: Recherche 
Nord 
 
Inhalt: 
Innenministerium 
Sachsen Anhalt 
(2020) 
 

European Brotherhood 

 

European Brotherhood bezieht sich auf eine „europäische 
Identität“. 
Sie dient als Propagandamittel zur Vernetzung der extrem 
Rechten europaweit. 
 

 Bild: Recherche 
Nord 
 
Inhalt: Machorka 
(2014) 
 

Greifvogel Hierbei handelt es sich um eine Kampfsportmarke, die in 
Brandenburg gegründet wurde und die über „opos-records“ 

 Bild: 
Innenministerium 
Sachsen-Anhalt 
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vertrieben wird. Die Marke propagiert Sozialdarwinismus und 
Ungleichheit.  

Inhalt: 
Innenministerium 
Sachsen-Anhalt, 
Das Versteckspiel 

Hermannsland

 
 

Diese Marke vertreibt neben eigenen Designs auch Merchandise 
und die Musik der Rechtsrockband „Die Lunikoff-Verschwörung“. 
Grund dafür ist, dass der Markeninhaber ehemaliges Mitglied 
der Band ist. 
 
Der Name stammt von einer Sage, auf die sich die NSDAP bezog. 
So nannte sie Ostwestfalen „Hermannsland“, da dies 
germanisches Kernland sei. Passend dazu ist das Symbol der 
Marke ein Wikingerschiff mit der Hagal-Rune. 

 Bild: Recherche 
Nord (2019) 
 
Inhalt: Das 
Versteckspiel (1) 
 
 

Homefront 

 

Hierbei handelt es sich um ein 2021 gegründete Marke, welche 
sowohl Bekleidung, als auch Musik vertreibt. 

Laut Homepage ist das "Ziel [...] ein Signal zu entsenden, dass wir 
zusammenhalten müssen, um das traditionelle Europa vor den 
Plänen der Eliten zur Erschaffung eines völlig diffusen, nicht 
identifizierbaren Paneuropas zu beschützen." (Homefront) 

Zu finden sind hier unter anderem Motive mit der schwarzen 
Sonne oder T-Shirts zum "white summer". 

 Bild: Recherche 
Nord (2022) 
 
Inhalt: Homefront 
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Isegrim 

 

Hier handelt es sich um ein kleines Label, das nach dem Motto 
„von der Szene für die Szene“ arbeitet. 
Inhaber ist laut Impressum der vom sächsischen 
Verfassungsschutz als gesichert rechtsextrem eingestufte Markus 
Baumgart. 
Optisch fällt diese Marke jedoch nicht sofort mit den klassischen 
Farben (schwarz-weiß-rot) oder Motiven auf, sondern gibt sich 
als unverfängliche Streetwear. 

 Bild: Recherche 
Nord (2021) 
 
Inhalt: Belltower 
News (2021a) 

Kampfgeist

 

Die Bekleidungsmarke „Kampfgeist“ bietet verschiedene Designs 
an, die dem rechtsextremen Spektrum zugeordnet werden 
können, wie beispielsweise „White Girl Summer“ oder „gesichert 
heimattreu“ (was als Anspielung auf die Einstufung „gesichert 
rechtsextrem“ des Verfassungsschutzes gedeutet werden kann).   

 Bild: Recherche 
Nord (2025) 
 
Inhalt: Königs, 
Thomas 

Label 23 – Boxing 
Connection 

 

Hierbei handelt es sich um eine Marke, die besonders sportliche 
Bekleidung herstellt und Menschen aus der Kampfsport- und 
Hooligan-Szene ansprechen will. 
Die Verwendeten Designs und Schriftzüge sind oft 
gewaltverherrlichend und doppeldeutig. 
 

 Bild: Recherche 
Nord (2022) 
 
Runter von der 
Matte (2017) 

Masterrace Europe Der Name steht für »Herrenrasse Europa«. 
Vertrieben wird diese Marke durch den „Wikingerversand“, 
welcher als neonazistisch eingestuft werden kann. 

 Bild: Recherche 
Nord (2023) 
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Masterrace Europe orientiert sich am Schriftdesign der Marke 
Lonsdale. 
 

Inhalt: Das 
Versteckspiel 

Musterbuerger 
 

Hierbei handelt es sich um eine kleine, 2023 ins Leben gerufene 
Marke. Laut eigenen Angaben sind Sie nicht politisch, nutzen ihre 
Kleidung jedoch als Ausdruck ihrer eigenen Meinung. Sie richten 
sich klar an Patrioten, die "einen traditionellen Stil bevorzugen 
und stolz auf ihre Werte sind".  

 Inhalt: 
Musterbürger 
Streetwear 
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Natural Instinct 
Germany 

 

Diese Marke spricht Menschen aus der rechten Szene durch ihre 
Designs sowie die Farbauswahl (schwarz-rot-weiß) an. 

So gibt es viele Kleidungsstücke mit Runen und Wikingerbezug. 

Sie bezeichnen sich selbst als Untergrundlabel für die „Ehre, 
Treue, Mut, Loyalität und vor allem Zusammenhalt“ mehr als nur 
Worte seien. 

 Bild: Recherche 
Nord (2021) 
 
Inhalt: Natural 
Instinct (2024), 
Natiural Instict 
(2024a) 

Nordgard 
 

Hierbei handelt es sich um einen kleinen Vertrieb aus dem 
Landkreis Wolfenbüttel, welcher primär Motive mit Runen, 
sowie aus dem germanischen und völkischen Spektrum 
stammen. 

 Inhalt: Mobile 
Beratung 
Niedersachsen 
gegen 
Rechtsextremismus 
für Demokratie 
(2020) 

One Family 

 

Diese Marke gehört zu Opos-Records, ein führender Produzent 
von Rechtsrock in Deutschland. 
Das Tragen von One Family kann als Bekenntnis zum NSHC 
(=Nationalsozialistischer Hardcore) angesehen werden. 
Es soll besondere Radikalität in Abgrenzung zur restlichen rechte 
Szene verdeutlichen. 
 

 Bild: Recherche 
Nord 
 
Inhalt: Das 
Versteckspiel (2) 
 

Patria Bei Patria bzw. Patria-Laden handelt es sich um einen Vertrieb, 
der Bekleidung, aber auch Sticker, Bücher, etc. verkauft. 
Die Abbildungen sind teilweise rechtsextrem und rassistisch. 
Zudem gibt es eine Kollektion zum „Stolzmonat“, aber auch AfD-

 Bild: Recherche 
Nord (2025) 
 
Inhalt: Michaelis, 
Felix (2025) 
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nahes Merchandise. Der Betreiber dieses Online Shops Torsten 
Görke ist Aktivist der Identitären Bewegung.  
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Phalanx Europa 
 

Eine Bekleidungsmarke, die moderne Designs nutzt. 
Ihre Motive sind dezent oder neutral, aber nie eindeutig der 
(extremen) Rechten zuzuordnen. 
Es handelt sich um den Shop bzw. der Modemarke der 
Identitären Bewegung, die hierüber ihr Merchandise anbietet. 
Rechte Ideologie soll hier positiv und modern verkauft werden. 
 

 Inhalt: Belltower 
News (2021) 
 
 

Pride France

 

Pride France ist eine Sportbekleidungsmarke, welche besonders 
Kraft- Und Kampfsportler ansprechen will. Die Designs 
beinhalten teilweise Neonazi-Symboliken. 
Die Marke sponsert rechte Kampfsportevents und stellt eigene 
Teams. 

 Bild. Recherche 
Nord (2018) 
 
Inhalt: Runter von 
der Matte (2017) 

Pro Violence – 
Streetsport 

 

Bei Pro Violence handelt es sich um eine Marke, welche 
Sportbekleidung anbietet. 
Dabei nutzt sie namensentsprechend teilweise extreme 
Gewaltdarstellungen, womit sie auch Menschen aus der 
(rechten) Hooliganszene, ebenso wie Rocker anspricht. Es 
handelt sich um eine gewinnorientierte und keine reine 
rechtsextreme Modemarke. 

 Bild: Recherche 
Nord (222) 
 
Inhalt: Runter von 
der Matte (2017), 
Konrad Adenauer 
Stiftung 
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Resistend 

 

Resistend ist eine Sport- und Outdoor-Marke, die 2019 als 
Sponsor beim „Kampf der Nibelungen“ auftrat. 
Zielgruppe dieser Marke ist somit klar die Kraft- und 
Kampfsportszene. Dabei bezieht sich Resistend besonders auf 
Naturverbundenheit und Straight-Edge. Hierbei geht es um die 
Reinheit des eigenen Körpers, ohne Suchtmittel jeglicher Art, im 
Sinne der NS-Ideologie. 
 

 Bild: Recherche 
Nord (2022) 
 
Inhalt: Runter von 
der Matte (2017) 

Sport Frei – 
Extremsport 
 

Sport Frei ist eine Marke für Streetwear Kleidung. Bezüge zur 
rechten Szene sind oft erst auf dem zweiten Blick zu erkennen, 
so dass die Marke besonders die Hooligan-Szene anspricht. Sie 
sponsert rechte Kampfsportveranstaltungen wie den „Kampf der 
Nibelungen“. Angemeldet ist sie auf den Bremer „Die Heimat“ 
(ehemals NPD) Aktivisten Henrik Ostendorf. 

 Inhalt: DIVI e.V., 
Runter von der 
Matte (2017) 

Tattoohetzer

 

Dabei handelt es sich um ein Tattoostudio und gleichnamige 
Modemarke. 
Inhaber ist der bekennende Rechtsextremist David Köckert. 
Die Kleidung fällt durch offene rassisitische und antisemitische 
Aufdrucke auf. 

 Bild: Recherche 
Nord 
 
Inhalt: Königsblut 
Tattoo, D. Köckert 

  



 

46 

Thor Steinar 
 

 
alt      -    neu 

Eine in der rechtsextremen Szene sehr beliebte Marke. Sie 
gehört seit 2003 der Mediatex GmbH. Die Modemarke ist 
deshalb so beliebt, weil sie germanische Runen, völkische 
Symbole, „Gewaltästhetik“, Anspielungen auf die NS-Zeit sowie 
zweideutige Anspielungen auf z.B. T-Shirts aufweist.  

Aufgrund der Wolfsrune im alten Logo war dies zwischenzeitlich 
verboten. 

 
Bild: Wikipedia 

Inhalt: Bpb (2023) 

 

Troublemaker Germany  

 

Hierbei handelt es sich um eine Marke, die vor allem Hooligans 
ansprechen soll, sich durch ihre gewaltverherrlichenden Motive 
aber auch bei Rockern und der rechten Szene großer Beliebtheit 
erfreut. 

 
Bild: 
Innenministerium 
Sachsen-Anhalt 

Inhalt: Belltower 
News (2009), 
Konrad Adenauer 
Stiftung 

 

 

White Rex 

 

Die Marke wurde 2008 in Russland gegründet. 
Die Marke stellt diverse Artikel im Streetwear-Bereich her, deren 
moderne Aufmachung rassistische, nationalistische und 
faschistische Inhalte vermitteln. Zudem produziert „White Rex“ 
eigene Kampf- und Kraftsportbekleidung und Zubehör. 

 Bild: 
Innenministerium 
Sachsen-Anhalt 
 
Inhalt:  
Runter von der 
Matte (2017), 
Innenministerium 
Sachsen-Anhalt 
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8. Rechte Fahnen 
Es gibt zum einen Fahnen, die eigene (imaginäre) Länder oder Gruppierungen repräsentieren. Zum anderen handelt es sich 

um Flaggen, die wegen ihres historischen Hintergrundes (revisionistisch) genutzt oder missbraucht werden. 

Flaggen und 

Wappen 

Bedeutung Strafbar 
rot= ja/ 
grün=nein / 
gelb= 
achtsam sein 

Quelle 

Der Freibund e.V. 

 

 

Der Verein mit Sitz in Göttingen sieht sich in der Tradition der 
völkischen Jugendbünde zu NS-Zeiten und ist mit der 
bedeutendste Jugendbund in Deutschland. Das Schwarz in der 
Fahne soll für den Widerstand stehen, die Sonne soll immer 
wieder neu gespendetes Leben symbolisieren. Ideologisch gibt es 
eine Nähe zur NPD, heidnischen Bräuchen und dem 
Nationalsozialismus.  

 Bild: Freibund.de 

Inhalt: Wrede (2016) 

Deutschlandfahne 
(verkehrtherum) 

 
 

Die umgedrehte Deutschlandfahne wird in rechtsextremen 
Kreisen, insbesondere im Bereich der Reichsbürgerbewegung 
genutzt. Die schwarz-rot-goldene Fahne auf den Kopf zu stellen, 
soll das Gegenteil von dem suggerieren, für das die Flagge 
eigentlich steht. Das Symbol stellt somit eine Ablehnung der 
freiheitlich-demokratischen Grundordnung und wurde auf 
Demonstrationen der Pegida- und Querdenkenbewegung 
gesichtet.  

 Inhalt: Hansen (2021) 
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Drei Halbmonde 
bzw. Üç Hilal 

 

Die Flagge mit den drei Halbmonden (türkisch: Üç Hilal) war 
ursprünglich eine Kriegsfahne des osmanischen Reichs. 

Heute wird sie als Symbol von der Ülkücü-Bewegung, welche in 
Deutschland meist "graue Wölfe" genannt wird, benutzt. 

Die drei Halbmonde stehen für Afrika, Asien und Europa, welche 
teilweise zum osmanischen Reich gehörten. 

 Inhalt: Bundesamt für 
Verfassungsschutz 

Gadsen Flag 

 

Hierbei handelt es sich um eine der ältesten Flaggen der USA, die 
aus der Zeit der Revolution stammt. Sie stand ursprünglich für 
Patriotismus und Regierungskritik. 

Heute wird sie überwiegend von Rechten und 
Verschwörungsideologen verwendet und ist auch auf 
Demonstrationen in Deutschland zu finden. 

 Bild: Recherche Nord 
(2024) 

Inhalt: Wikipedia 

Germaniten 

 

Die Strömung der Germaniten wurde 2007 in Baden-
Württemberg gegründet und ist heute im Norden Niedersachsens 
sehr aktiv. Für die Anhänger*innen hat die Bundesrepublik 
Deutschland keine Verfassung und ist nicht souverän. Folglich 
gehörten die Bewohner*innen zum indigenen Volk der 
Germaniten. Menschen aus allen Bevölkerungsschichten 
engagieren sich dort insbesondere mit germanischem, 
esoterischem und alternativmedizinischem Schwerpunkt. 

 Bild: Sebastian Wallroth 
via Wikimedia Commons 
(2022) 

Inhalt: Ministerium für 
Inneres und Sport 
Sachsen-Anhalt (2021), 
Röpke/Speit (2022)  

Kekistan-Fahne 

 

Kekistan ist ein von Nutzer*innen von 4chan erfundener 
Fantasiestaat rund um die rassistische Symbolfigur Pepe der 

 Bild: Kevin Marks, via 
Wikimedia Commons 
(2017) 

Inhalt: Ayyadi (2019c) 
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Frosch. Die Fahne weist Merkmale verschiedener deutscher 
Kriegsfahnen auf.  

In der Fantasiewelt des Staates werden politische Inhalte von 
radikalen Politikern wie Donald Trump und Nigel Farage geteilt.  

Ku-Klux-Klan 

 

Es handelt sich um die Fahne des Ku-Klux-Klans (KKK). Die 
Gruppierung ist ein rassistischer, ursprünglich US-amerikanischer 
Geheimbund. Vor allem in den südlichen US-Bundesstaaten 
ermordeten seine Mitglieder zahlreiche Menschen. Auch aktuell 
gibt es in den USA Verbindungen zu neonazistischen 
Gruppierungen. In Deutschland gilt die Bedeutung des KKK als 
gering. Symbole und Rituale (bspw. Kreuzverbrennung) tauchen 
jedoch aufgrund der relevanten historischen Vergangenheit 
immer wieder auf.  

 

 Bild: KAMiKAZOW via 
Wimedia Commons 
(2008) 

Inhalt: bpb, Hahn (2020) 

Königreich 
Deutschland 

 

Bei dem Königreich Deutschland handelte es sich um eine 
Selbstverwalter-Gruppierung, die 2012 von Peter Fitzek 
gegründet wurde. Um diesen gab es bereits einen auffälligen 
Personenkult. Das Königreich Deutschland simulierte ein autarkes 
Staatswesen und erzielt Gewinne durch die Nutzung einer 
Fantasiewährung. Mit diesen Gewinnen wurden bundesweit 
Immobilien gekauft, um das vermeintliche Staatsgebiet zu 
vergrößern und den Einfluss zu erhöhen.  
Mindestens eine Immobilie befand sich in Niedersachsen. Im 
Frühjahr 2025 wurde die Organisation vom 
Bundesinnenministerium verboten. 

 Bild: Di (they-them) via 
Wikimedia Commons 
(2022) 

Inhalt: Bundesamt für 
Verfassungsschutz, NDR 
(2023); 
Bundesministerium des 
Innern (2025) 
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Fahne der 
Landvolkbewegung

 

Es handelt sich bei der Fahne um eine Gruppierung von Bauern, 
die sich ab 1927 zusammenschloss und die Abfuhr von Steuern 
boykottierte. Im weiteren Verlauf verübte die Landvolkbewegung 
auch Sprengstoffanschläge. Mit ihren Taten hat sie unter 
anderem der NSDAP den Weg bereitet.  

Die Fahne wurde auch im Zuge der Bauernproteste im Januar 
2024 genutzt.  

 Bild: Fornax via 
Wikimedia Commons 
(2007) 

Inhalt: Dahmen 2020 

Reichsfahne 

 

Die abgebildete Flagge um ein Hakenkreuz ergänzt bildet die 
Reichsflagge am 1933. Während die Farben Schwarz-Rot-Gold für 
den ersten demokratischen Staat auf deutschem Boden steht, 
stehen die Farben Schwarz-Weiß-Rot ambivalent dazu für 
antidemokratische Reaktionen und deren Umsturzversuche. 
Neben der Ablehnung der parlamentarischen Demokratie stellt 
man heutzutage auch eine farbliche Annäherung zur NS-Zeit her.   

 Bild: Sangjinhwa via 
Wikimedia Commons 
(2017) 

Inhalt: Das Versteckspiel 

 

Reichskriegsflagge 
bis 1919 

 

Die Reichskriegsflagge gilt seit 1945 als Ersatz für die 
Hakenkreuzfahne. In der Bundesrepublik sind Symbole von NS-
Organisationen verboten. Die Reichskriegsflagge wurde 1867 – 
1918 (de facto bis 1921) genutzt und fällt somit nicht unter das 
Verbot.  
So lange sie kein Hakenkreuz enthält, (wie andere 
Reichskriegsflaggen) ist sie nicht nach § 86a StGB strafbar.  

Aktuell gilt sie nicht als rechtswidrig, sie kann allerdings seitens 
der Polizei sichergestellt werden. 

 
Bild: R-41 via Wikimedia 
Commons (2011)  

Inhalt: Friedrich-Ebert-
Stiftung (2021) 
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Reichskriegsflagge 
ab 1935-1945 

 

Es handelt sich um die Reichskriegsflagge, die auch während des 
2. Weltkrieges genutzt wurde. Die Verwendung und Verbreitung 
solcher Fahnen ist strafbar.  

 
Bild: Madmax32 via 
Wikimedia Commons 
(2007) 

Inhalt: Bundesamt für 
Verfassungsschutz 

Stolzmonat 

 

Der sogenannte Stolzmonat gilt als Gegenbewegung der 
Identitären Bewegung zum Pride Month (der LGBTQ+ Bewegung). 
Es wird dazu aufgefordert, stolz auf Deutschland zu sein, wobei 
die Grenze zum Nationalismus verschwimmt. Das Ziel ist, 
queerfeindliche Grundaussagen in die Öffentlichkeit zu tragen 
und queere Personen zu diskriminieren. Der niedersächsische 
Verfassungsschutz bezeichnete diese Bewegung 2024 als 
antidemokratisch.  

 
Inhalt: AHR 

Südstaatenfahne 

 

Die Flagge steht nach dem amerikanischen Sezessionskrieg auch 
heute noch für Sklaverei und Rassismus. Weiterhin steht die 
Flagge für Unabhängigkeit, Freiheitsliebe und Rebellentum, in 
dessen Zusammenhang sie insbesondere bei Rockern beliebt ist. 
Die Nutzung in diesem Bereich ist mindestens ein unreflektierter 
Umgang mit dem historisch belasteten Symbol.  
In vielen Motiven rechtsextremer Szenen sind Elemente der 
Südstaatenfahne zu finden (White Power, Blood and Honour, the 
Order) 

 

 
 

 

Bild: AdamLeckey via 
Wikimedia Commons 
(2021)  

Inhalt: Das Versteckspiel 
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Vinland 

 

Die Fahne geht auf den Sänger Peter Steele zurück, der die Idee 
einer fiktiven Republik namens Vinland hatte. Der Künstler 
versuchte sich vorzustellen, wie Amerika aussehen würde, wenn 
es von nordischen Siedler*innen zivilisiert worden wäre.  
Abseits des ursprünglichen Zwecks der Fahne wurde diese von 
Rechtsextremen und Rassist*innen genutzt, die damit die 
Verbundenheit zwischen Nordamerika und Europa zum Ausdruck 
bringen wollen.  

 Bild: HueSatLum via 
Wikimedia Commons 
(2014) 

Inhalt: Wikipedia und 
eigene Recherche 

Volkssozialistische 
Bewegung/ Partei 
der Arbeit 

 

Symbole der Volkssozialistischen Bewegung Deutschlands/Partei 
der Arbeit sind denen des Nationalsozialismus nachempfunden. 
Laut BGH-Beschluss aus dem Jahr 2008 ist die Verwendung 
grundsätzlich strafbar.  

 Bild: R-41 via Wikimedia 
Commons 

Inhalt: Bundesamt für 
Verfassungsschutz 

Wirmer-Flagge 

 

Die Wirmer Flagge wurde vom NS-Widerstandskämpfer Josef 
Wirmer entwickelt. Mitte der 1990er wurde diese Fahne das 
Symbol des neonazistischen Kollegs, welches in ihr einen Entwurf 
für das „Vierte Reich“ sah. Seither (und verstärkt seit 2021) wird 
sie von den Neuen Rechten auf Demonstrationen und 
Kundgebungen als Form des Widerstandes genutzt. Die extrem 
rechte, islamfeindliche „German Defence League“ (GDL) nutzt 
diese in leicht veränderter Farbkombination. 

 
Bild: Ec.Domnowall via 
Wikimedia Commons 
(2016) 

Inhalt: Das Versteckspiel 
(3) 
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9. Logos und Symbole von rechten Vereinen, 

Gruppierungen und Organisationen 

Bei den hier dargestellten Einträgen liegt der Fokus auf norddeutsche oder überregional agierende Gruppierungen und 

Organisationen. Solche können vom Bundesinnenministerium oder den Landesinnenministerien verboten werden. Mit 

einem solchen Verbot wird auch die Nutzung und Verbreitung der Logos und Symbole strafbar. 

Symbol Bedeutung Strafbar  
rot= ja/ 
grün=nein / 
gelb= 
achtsam sein 

Quelle 

Alternative Help 
Association 

 

Die „Alternative Help Association“ ist ein IB-Projekt, welches 
bewusst eine Migration aus Syrien aus einer ethnisch-
rassistischen Motivation heraus verhindern soll. Die Idee ist, 
dass in Syrien selbst geholfen wird, sodass die Bevölkerung 
gar nicht erst nach Europa flüchtet. Eine Rückführung der 
geflüchteten Menschen in ihre Herkunftsländer wird ebenso 
angestrebt. 

Innerhalb der Szene ist die finanzielle Unterstützung von 
Nicht-Deutschen im Ausland umstritten – die IB verteidigt 
das Projekt als zukunftsweisend. 

 
Bild: Alternativ Help 
Association (Instagram)  

Inhalt: Ayyadi (2019) 
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Arische Bruderschaft 

 

Die arische Bruderschaft war eine neonazistische 
Gruppierung, welche vor allem als Sicherheitsdienst auf 
Rechtsrock Konzerten und Festivals auftauchte. Sie wurde 
von Thorsten Heise gegründet und 2023 aufgelöst. 

Brigade 12 war eine im Norden Deutschlands aktive 
Untergruppe der arischen Bruderschaft. 

Beide haben 2 gekreuzte Stielgranaten als Logo. Dies 
erinnert an das Wappen der SS-Sondereinheit Dirlewanger. 

 
Bild: Recherche Nord 
(2022) 

 

Inhalt: Belltower News 
(2023a) 

Artgemeinschaft – 
Germanische Glaubens-
Gemeinschaft 
wesensgemäßer 
Lebensgestaltung 

 

Die Artgemeinschaft ist eine völkisch-rechte und 
sektenähnliche Organisation, die 1951 gegründet wurde. Die 
Organisation hat eine rassistische, antisemitische und 
sozialdarwinistische Ideologie und knüpft mit dieser an die 
Rassenlehre des Dritten Reiches an. Im Jahr 2023 hatte die 
Organisation ca. 150 Mitglieder. Bei Razzien unter anderem 
in Niedersachsen wurden Waffen und Munition gefunden. 
Die Organisation wurde im gleichen Jahr vom 
Bundesinnenministerium verboten. Somit ist auch die 
Verwendung des Symbols verboten.  

 
Bild: Innenministerium 
Sachsen-Anhalt 

Inhalt: BpB, 
Bundesinnenministerium 
(2023), Brauer (2023) 

Atomwaffen Division 

 

Es handelt sich um eine aktive, militante Gruppierung, die 
Ziele mit Gewalt durchsetzen möchte und ursprünglich aus 
den USA stammt. Ziel ist der Sturz westlicher Regierungen 
und der Beginn eines Rassenkrieges. Zum Ziel sollen sog. 
„führerlose Zellen“ (quasi Terrorzellen) führen, wovon es 
auch in Deutschland zumindest eine gegeben hat. Bei deren 

 Bild: Skjoldbro, via 
Wikimedia Commons 
(2019) 

Inhalt: Bundestag (2022) 
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Mitgliedern konnten auch Verbindungen zu ehemaligen 
NPD-Funktionären und zu Combat 18 festgestellt werden.  

Besseres Hannover 

 

Von der Neonazi-Gruppe gingen Bedrohungen und Angriffe 
gegen Geflüchtete und Andersdenkende aus. Dabei nutzte 
man auch ein Maskottchen namens „Abschiebär“. 
Mitglieder der Gruppierung sollen teilweise später noch 
aktiv gewesen sein, zum Beispiel in der Organisation 
„Calenberger Bande“ und in Social media über die 
„Balaclava Küche“. 
Die Gruppierung ist seit 2012 verboten. Die Nutzung des 
Logos ist in Verbindung mit rechtsextremistischem Verhalten 
strafbar.  

 Bild und Inhalt: Conti 
(2020), Bundesamt für 
Verfassungsschutz, 
Schünemann (2012) 

Bismarcks Erben 

 

Bismarcks Erben sind auch unter den Namen „Preußisches 
Institut“ und „Ewiger Bund“ bekannt, es gibt sie seit 2018. 
Es besteht eine enge Verbindung zum „Vaterländischen 
Hilfsdienst“. Die Organisation möchte das deutsche 
Kaiserreich in der Form von 1914 wiederherstellen und die 
angeblich andauernde Besatzung beenden. Die 
Untergliederungen agieren in Armeekorps. Die Gruppierung 
organisiert sich über Telegram und gehört zu den 
zahlenmäßig größten und aktivsten 
Reichsbürgergruppierung.   

 
Inhalt: Bundesamt für 
Verfassungsschutz (2023), 
Hilfsdienst.net 

Blood and Honour 

 

Es handelt sich um ein international agierendes Netzwerk, 
das unter anderem mit rechtsextreme Bands koordiniert. 
Die Gruppierung ist in Deutschland seit 2000 verboten. Auch 
die Jugendorganisation „White Youth“ ist verboten. Das 
Logo ist nicht zuletzt auch aufgrund der Triskele verboten.  

 Inhalt: Wikipedia, van 
Hüllen  
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Combat 18 Deutschland 

 

Combat 18 steht übersetzt für Kampftruppe Adolf Hitler. 
Ursprünglich in Großbritannien als Saalschutz gegründet ist 
die Gruppierung als bewaffneter Arm der Organisation 
„Blood and Honour“ tätig und extrem gewaltbereit! 2012 
bildete sich ein Ableger der Gruppierung in Deutschland. Im 
Jahr 2020 wurde die Gruppierung verboten. Es gibt immer 
wieder Ermittlungen wegen einer Reorganisation.  
Die Nutzung des Logos wird strafrechtlich verfolgt.  

 
Inhalt: Bewarder et al, 
Bundesamt für 
Verfassungsschutz, das 
Versteckspiel 

Crew 38 Crew 38 ist eine Unterstützungsgruppe der Hammerskins 
und erledigt für diese Hilfsarbeiten bzw. ist für vermeidlich 
niedrige Belange im Einsatz. Die Zahl 38 steht dabei für 
Crossed Hammers, das Symbol der Hammerskins. 
Die Organisation wurde im September 2023 genauso wie die 
Hammerskins Deutschland vom Bundesinnenministerium 
verboten.  

 
Inhalt: Alshater (2021), 
Feldmann et al (2023), 
das Versteckspiel 

Der Freibund e.V. 

 
 

Der Verein mit Sitz in Göttingen sieht sich in der Tradition 
der völkischen Jugendbünde zu NS-Zeiten und ist mit der 
bedeutendste Jugendbund in Deutschland. Das Schwarz in 
der Fahne soll für den Widerstand stehen, die Sonne soll 
immer wieder neu gespendetes Leben symbolisieren. 
Ideologisch gibt es eine Nähe zur NPD, heidnischen 
Bräuchen und dem Nationalsozialismus.  

 Bild: Freibund.de 

Inhalt: Wrede (2016) 
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EinProzent 

 

Der 2015 gegründete Verein „EinProzent“ ist ein 
rechtsextremes Kampagnenobjekt, welches als Türöffner in 
die Gesellschaft gilt und die „Identitäre Bewegung“ 
unterstützt. Philip Stein (rechtsextremer Burschenschaftler) 
leitet den Verein, in dem Aktivist*innen der IB mit AfD-
Funktionären und Protagonisten der sogenannten „neuen“ 
Rechten zusammen kommen. 

Es geht v.a. um Widerstand gegen „Masseneinwanderung“ 
und den Aufbau von Strukturen und Netzwerken, um dies 
gelingen zu lassen. Der Verein fördert v.a. völkische wie 
nationalistische Projekte durch das Geldeintreiben. Götz 
Kubitschek (Aktivist, Verleger und Leiter des neurechte 
„Instituts für Staatspolitik (IfS)), Jürgen Elsässer 
(Herausgeber des Querfront Magazins „Compact“, 
emeritierter Staatsrechtler Karl Albrecht Schachtschneider 
sowie Hans-Thomas Tillschneider (rechtsaußen AfD-Flügel-
Mann) sind bekannte Unterstützer. 

 
Bild: Ein Prozent für unser 
Land via Wikimedia 
Commons (2021) 

Inhalt: Ayyadi (2019) 

 

Geeinte deutsche 
Völker und Stämme 

 

Für die Mitglieder der Gruppierung stellt die Bundesrepublik 
Deutschland lediglich ein Firmenkonstrukt dar, das letztlich 
von Jüdinnen und Juden kontrolliert werde. Die 
Gruppierung war in Niedersachsen sehr präsent, wurde 
2020 als erste Reichsbürgerbewegung jedoch verboten. Das 
Verbot umfasst auch den Ableger „Osnabrücker Landmark 
e.V.“. 2022 gab es Nachfolgebestrebungen.   

 
Inhalt: 
Bundesamt für 
Verfassungsschutz (2023) 



 

58 

German Defence 
League 
 

Die German Defence League (kurz GDL) gründete sich 2010 
in Anlehnung an die English Defence League und unterteilt 
sich laut niedersächsischen Verfassungsschutz in vier 
überregionale Legionen. 

Diese islamfeindliche, rechtsextreme Organisation wird seit 
2013 vom Verfassungsschutz beobachtet. 

 
 
Inhalt: Wikipedia 

Germaniten (indigenes 
Volk) 

 

Die Strömung der Germaniten wurde 2007 in Baden-
Württemberg gegründet und ist heute im Norden 
Niedersachsens sehr aktiv. Für die Anhänger*innen hat die 
Bundesrepublik Deutschland keine Verfassung und ist nicht 
souverän. Folglich gehörten die Bewohner*innen zum 
indigenen Volk der Germaniten. Menschen aus allen 
Bevölkerungsschichten engagieren sich dort insbesondere 
mit germanischem, esoterischem und 
alternativmedizinischem Schwerpunkt.  

 
Bild: Verfassungsschutz 
Baden-Wüttenberg 
 
Inhalt: Röpke/ Speit 
(2022) 
 
 

Gesellschaft für freie 
Publizistik e.V. 

 

Der Verein wurde bereits 1960 gegründet und ist eine sehr 
mitgliederstarke Kulturvereinigung, der Verleger und 
Schriftsteller angehören. Ziel des Vereins ist es, 
rechtsextreme Akteur*innen zusammenzuführen. Inhaltlich 
zeigt sie sich geschichtsrevisionistisch und 
ausländerfeindlich.  

 
Bild und Inhalt: 
Bayerisches 
Staatsministerium des 
Innern, für Sport und 
Integration (2021) 
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Graue Wölfe bzw. 
Ülkücü-Bewegung 

 

Die Ülkücü-Bewegung, welche in Deutschland meist als 
"Graue Wölfe" bezeichnet wird, ist eine rechtsextreme 
Bewegung aus der Türkei. 

Ziel der Bewegung ist das Großreich "Turan", einem, 
vereinfacht ausgedrückt, großtürkischem Reich. 

In Deutschland gibt es laut Verfassungsschutz etwa 12000 
Anhänger*innen der Ülkücü-Bewegung. Die zumeist in 
Vereinen organisiert sind. 

Der graue Wolf ist das bekannteste Symbol der Bewegung. 
Er wird in verschiedenen Varianten genutzt, oft auch in 
Kombination mit den drei Halbmonden (weitere Infos unter 
Flaggen). 

 
Inhalt: Bundesamt für 
Verfassungsschutz 

Hammerskins 

 

Die Gruppierung wurde 1988 in den USA gegründet, den 
ersten Ableger in Deutschland mit bis heute mehreren 
Untergruppen gibt es seit 1992. Es handelt sich dabei um 
ein Netzwerk, das sich als Elite der Neonazis versteht, 
weshalb neue Mitglieder sehr wählerisch ausgewählt 
werden. Das Netzwerk soll enge Verbindungen zum NSU 
gehabt haben.  
Das Symbol soll für Arbeit, Technik und Fortschritt stehen 
und Stolz auf die Herkunft der Arbeiterklasse suggerieren. 

Die Organisation wurde im September 2023 vom 
Bundesinnenministerium verboten.   

 
Bild: Nanny 321 via 
Wikimedia Commons 
(2010) 
 
Inhalt: Alshater (2021), 
Feldmann et al (2023) 
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Identitäre Bewegung 

 

Die Identitäre Bewegung ist den Neuen Rechten zuzuordnen 
und versucht durch vermeintlich gebildetes und 
elitäres/akademisches Auftreten einen kulturellen 
Rassismus („Ethnopluralismus“) zu verbreiten. Die 
Bewegung wird vom Verfassungsschutz überwacht. 
 
Das IB Lambda-Zeichen gilt als Erkennungszeichen für die 
„Identitäre Bewegung“ – ein gelbes Lambda, in gelbem Kreis 
auf schwarzem Hintergrund – manchmal auch in 
umgekehrter Farbabfolge. Das Symbol erinnert zudem an 
das Abzeichen der nationalsozialistischen Sturmabteilung. 

Seit 2018 werden bei Instagram und Facebook offizielle 
Accounts mit Bezug zur Identitären Bewegung im Namen 
oder im Bild gesperrt.  

In Österreich ist die Nutzung des Symbols strafbar.  

 
Bild: Wibramuc via 
Wikimedia Commons 
(2018) 

Inhalt: Ayyadi (2019) 

 

Identitäre Bewegung 
Deutschland 

 

Die Identitäre Bewegung Deutschland hat ihren Sitz in 
Paderborn. Die Mitglieder werden vom 
Bundesverfassungsschutz auf 500 Personen geschätzt. 
Neben Regional- und Ortsgruppen gibt es weitere 
bundesweite Gruppierungen, wie beispielsweise „Schanze 
Eins UG & Co. KG“ oder „Kohorte UG“ mit dem Onlineshop 
„Phalanx Europa“. 

 
Inhalt: 
Bundesministerium des 
Innern und für Heimat 
(Hrsg.) (2024) 
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Kampf der Nibelungen 

 

Kampf der Nibelungen weniger ein Verein, sondern 
vielmehr die größte und bekannteste 
Kampfsportveranstaltung der rechtsextremen Szene. Die 
Veranstaltung fand sechs Mal in Deutschland statt. Bei der 
letzten Veranstaltung nahmen 850 Teilnehmende aus ganz 
Europa teil. Zuletzt wurde die Veranstaltung in Osteuropa 
geplant.  

 
Bild: Kampf der 
Nibelungen 
 
Inhalt: Bundesamt für 
Verfassungsschutz 

Königreich Deutschland 

 

Bei dem Königreich Deutschland handelte es sich um eine 
Selbstverwalter-Gruppierung, die 2012 von Peter Fitzek 
gegründet wurde. Um diesen gab es bereits einen 
auffälligen Personenkult. Das Königreich Deutschland 
simulierte ein autarkes Staatswesen und erzielt Gewinne 
durch die Nutzung einer Fantasiewährung. Mit diesen 
Gewinnen wurden bundesweit Immobilien gekauft, um das 
vermeintliche Staatsgebiet zu vergrößern und den Einfluss 
zu erhöhen.  
Mindestens eine Immobilie befand sich in Niedersachsen. 
Im Frühjahr 2025 wurde die Organisation vom 
Bundesinnenministerium verboten. 

 
Inhalt: Bundesamt für 
Verfassungsschutz, NDR 
(2023); 
Bundesministerium des 
Innern (2025) 

Ku-Klux-Klan 

 

Es handelt sich um die Fahne des Ku-Klux-Klans (KKK). Die 
Gruppierung ist ein rassistischer, ursprünglich US-
amerikanischer Geheimbund. Vor allem in den südlichen 
US-Bundesstaaten ermordeten seine Mitglieder zahlreiche 
Menschen. Auch aktuell gibt es in den USA Verbindungen zu 
neonazistischen Gruppierungen. In Deutschland gilt die 
Bedeutung des KKK als gering. Symbole und Rituale (bspw. 

 Bild: Innenministerium 
Sachsen-Anhalt 

Inhalt: bpb, Hahn (2020) 
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Kreuzverbrennung) tauchen jedoch aufgrund der relevanten 
historischen Vergangenheit immer wieder auf.  

Nordadler 

 

Nordadler ist eine rechtsextreme Vereinigung, die ihre 
Ideologie überwiegend über das Internet verbreitet hat und 
auch unter den Bezeichnungen „Völkische Revolution", 
"Völkische Jugend", "Völkische Gemeinschaft" und 
"Völkische Renaissance" auftrat. Das 
Bundesinnenministerium spricht von einer 
„Wesensverwandtschaft zum Nationalsozialismus. 
Mitglieder waren auch in Niedersachsen beheimatet. Seit 
2020 ist die Organisation verboten.  

 
Bild: Twitter 

Inhalt: 
Bundesinnenministerium 
(2020) 

NSU 
 

 

Der sogenannte Nationalsozialistische Untergrund (NSU) hat 
zwischen 2000 und 2007 zehn Morde, mind. zwei 
Sprengstoffanschläge sowie 14 (teils versuchte) 
Raubüberfälle verübt.  

Seitens der Sicherheitsbehörden wurde diese Gruppierung 
lange nicht als Bedrohung wahrgenommen, sie wurden 
zwar aufgrund ihrer Unterstützung in der NPD sowie der 
Neonazi-Szene beobachtet und wg. Sprengstoffbesitzes seit 
1998 bundesweit gesucht, jedoch nicht wg. der oben 
genannten Taten. Der NSU gilt daher als längste 
unentdeckte Terrorgruppe in der Geschichte der 
Bundesrepublik.  

Man kann hier nicht wirklich von einem Logo sprechen, 
allerdings ist der Bezug zum NSU ein deutliches Hinweisen 

 
Bild: BKA (2022) 

 Inhalt: Van Hüllen, Rudolf 

 



 

63 

auf eine Terrorgruppe, die sodann rechtlich geahndet 
werden kann. 

Oskars Osna 

 

Oskars Osna ist eine Organisation, die Personen aus 
mehreren Gruppierungen und Vereinigungen vereinigt. Die 
Vereinigung ist in den Sozialen Medien sehr präsent 
gewesen. Die virtuellen Zusammenschlüsse werden durch 
realweltliche Veranstaltungen, wie Liederabende oder 
Wanderungen ergänzt. So sollen laut Verfassungsschutz 
Niedersachsen auch ideologische Schulungen zum 
politischen Aktivismus stattfinden.  

 
Bild und Inhalt: 
Niedersächsisches 
Ministerium für Inneres 
und Sport (2024) 

Phalanx 18 

 

Es handelt sich dabei um eine kleinere Gruppierung aus 
Bremen, die in der Vergangenheit gewalttätige Übergriffe 
auf Andersdenkende begangen hat. Die Gruppierung und 
das Logo sind seit Dezember 2019 verboten.  

 
Bild und Inhalt: 
Bundesamt für 
Verfassungsschutz (2022) 

Reconquista Germanica 

 

Bei der Gruppierung handelt es sich um ein Netzwerk, das 
sich 2017 zusammenschloss und verdeckt arbeitete. Es war 
hierarchisch (ähnlich dem Militär) organisiert und plante im 
Zuge des Bundestagswahlkampfes Onlinekampagnen gegen 
politische Gegner*innen und unterstützte die AfD. Das 
Netzwerk wurde vom Verfassungsschutz beobachtet und 
gilt offiziell als aufgelöst, wobei ähnliche Nachfolgeprojekte 
nicht ausgeschlossen werden können.  

 
Bild: Wibramuc via 
Wikimedia Commons 

Inhalt: Haldenwang 
(2019) 
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Ring Nationaler Frauen 

 

Hierbei handelt es sich um die Frauenorganisation der 
Partei „die Heimat“ (ehemals NPD). 

Sie soll sowohl für Frauen in der Partei ein Sprachrohr sein, 
als auch ein Anlaufpunkt für patriotische Frauen, die 
parteiungebunden sind. 

 
Bild: RNF – Ring 
Nationaler Frauen via 
Facebook 

 

Inhalt: bpb 

S.H.A.E.F. 

 

Bei S.H.A.E.F. handelt es sich um eine Verschwörungsideologie, 
deren Anhänger*innen davon ausgehen, dass Deutschland nach 
wie vor ein besetztes Land ohne eigene Rechtsordnung und 
Gesetze ist. Demnach sollen in Deutschland noch die Gesetze des 
„Supreme Headquarters, Allied Expeditionary Force“ (S.H.A.E.F.) 
gelten, das allerdings nach Kriegsende aufgelöst wurde.  

 
Bild: Arlo Barnes via 
Wikimedia Commons 
(2018) 

Inhalt: Bundesamt für 
Verfassungsschutz (2023), 
SHAEF (2023) 

 

Sturmvogel 
 

Die Jugendgruppe wurde 1987 gegründet und hat ihren Sitz 
2023 Hamburg. Die Organisation, die auch in Niedersachsen 
aktiv ist, organisiert Lager und Fahrten bei denen junge 
Menschen ideologisiert werden und unter anderem 
Gewaltmärsche gemeinsam durchführen. Trotz der 
Ähnlichkeit zur Wiking-Jugend kritisiert der Sturmvogel 
diese als zu politisiert. Es handelt sich um ein bundesweites 
Netzwerk mit völkischen Positionen.  

 
Inhalt: rechte-
jugendbuende.de, Speit 
(2023) 

Turonen 

 

Die „Turonen“ besteht aus zwei Gruppen:  der 
„Bruderschaft Thüringen“ und „Garde 20“ und ist seit 
mehreren Jahren Beobachtungsobjekt des 
Verfassungsschutzes Thüringens. Sie gelten als besonders 
gewaltbereit, sind national wie international sehr gut 

 
Bild: Verfassungsschutz 
Thüringen (2021) 
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vernetzt und gelten in Thüringen als die herausragende 
rechtsextreme Gruppierung. Ihr wird vorgeworfen, 
vermehrt mit Waffen und Betäubungsmitteln zu handeln.   

Inhalt: Verfassungsschutz 
Thüringen 

 

Vaterländischer 
Hilfsdienst 

 

Der Vaterländischer Hilfsdienst weist sehr starke Parallelen 
zu „Bismarcks Erben“ auf. Die Organisation möchte das 
deutsche Kaiserreich in der Form von 1914 wiederherstellen 
und die angeblich andauernde Besatzung beenden. Die 
Untergliederungen agieren in Armeekorps. Es gibt viele 
realweltliche Treffen an vielen Orten im gesamten 
Bundesgebiet.    

 
Bild: BIGE  

Inhalt: Bige und 
Bundesamt für 
Verfassungsschutz (2023) 
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10. Emojis 
Emojis selbst sind natürlich nicht rechtsextrem. Dennoch wird die Nutzung einiger Emojis von Menschen mit rechten bzw. rechtsextremen Bezügen 

bevorzugt. Anhand dieser Emojis kann teils öffentlich und teils versteckt die eigene Gesinnung vermittelt werden.  

Im Glossar befinden sich auch Emojis der frauenfeindlichen Incel-Ideologie, die nicht per se rechtsextrem ist, jedoch häufig und einfach rechtsextrem 

aufgeladen werden kann.  

Smiley Bedeutung Strafbar  
rot= ja/ 
grün=nein / 
gelb= achtsam 
sein 

Quelle 

 
Die drei Herzen werden genutzt um an die Farben der Hakenkreuzfahne oder der 
Reichsfahne bzw. des Kaiserreichs zu erinnern. 

 
Flägel, Viktoria 
 (2024) 

 
Zwei Blitze dienen als Symbol für die verbotenen SS-Runen  

Flägel, Viktoria 
 (2024) 

 

Dieser Smiley wird als ‚White-Power‘- Gruß genutzt.  
Flägel, Viktoria 
 (2024) 

 

Symbol für den Hitlergruß  
Flägel, Viktoria 
 (2024) 

 
Das rote Kreuz wird als Ersatz für das Hakenkreuz genutzt  

Flägel, Viktoria 
 (2024) 

 

Das Schaf wird für die sogenannten ‚Schlafschafe‘ genutzt. Hierbei handelt es sich 
um eine diffamierende Bezeichnung der Menschen, die ‚die Wahrheit‘ (noch) nicht 
erkennen.  Dies wird primär in Verbindung mit Verschwörungserzählungen genutzt. 

 
Flägel, Viktoria 
 (2024) 

 

Das Symbol des Kugelschreibers wird als Holocaustleugnung genutzt.  
Flägel, Viktoria 
 (2024) 
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Hintergrund dabei ist das Tagebuch der Anne Frank. Dies soll mit Kugelschreiber 
geschrieben gewesen sein, obwohl es während des NS-Regimes noch keine 
Kugelschreiber gegeben habe. Folglich muss es sich um eine Fälschung handeln. 
Hierbei handelt es sich um ein antisemitisches Verschwörungsnarrativ. 

 

Die Kiwi wird als Symbol der Transfeindlichkeit genutzt. Laut einer 
Verschwörungserzählung soll die Kiwi Zweigeschlechtlichkeit beweisen. 

 
Flägel, Viktoria 
 (2024) 

 

Der Vampir verweist auf eine antisemitische Verschwörungserzählung. Demnach 
soll er Juden und Jüdinnen als Blutsauger*innen darstellen. 

 
Flägel, Viktoria 
 (2024) 

 

Das Milchglas bzw. die Milch wird als Symbol für weiße Hautfarbe genutzt. Es soll die 

Überlegenheit der Weißen symbolisieren.  
Ahrens, Tina; 
Geisler, Astrid; 
Krüger, Niklas; 
Tremlett, Rose 
(2025) 

 

Der Tannenbaum soll auf die ‚Blut und Boden‘ Ideologie verweisen und findet 
besonders bei rechten Ökobewegungen Verwendung. 

 
Ahrens, Tina; 
Geisler, Astrid; 
Krüger, Niklas; 
Tremlett, Rose 
(2025) 

 

Die Tür dient als Holocaustleugnung. Demnach habe es in den Gaskammern 
Ausschwitz Holztüren gegeben, die unmöglich den Menschen standgehalten 
hätten. Es handelt sich also um eine antisemitische Verschwörungserzählung. 

 
Laub, Tanja 
(2024) 

 
Dieser Smiley soll an ‚Pepe der Frosch‘ erinnern. Hierbei handelt es sich um eine 
Figur, die gerne in rechten Kreisen für Memes genutzt wird (Vgl. Glossar Eintrag 
„Pepe der Frosch“ und Symbolen). 

 
Laub, Tanja 
(2024) 

 
Der Clown soll Politiker*innen, die der eigenen, rechten politischen Meinung nicht 
entsprechen, als lächerlich diffamieren.  
 

 
Laub, Tanja 
(2024) 
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Die Schwarze Billardkugel wird in doppelter Form für den Zahlencode „88“ 
(Entspricht „HH=Heil Hitler“) genutzt. Hierbei handelt es sich auch um ein beliebtes 
Tattoo-Motiv. 

 
Ahrens, Tina; 
Geisler, Astrid; 
Krüger, Niklas; 
Tremlett, Rose 
(2025) 

 

Die Kombination der Frau mit Kopftuch und dem Flugzeug soll ‚Abschiebung‘ 
symbolisieren. 

 
Flägel, Viktoria 
 (2024) 

 

Der Adler wird als Wappentier Deutschlands teilweise verwendet, um 
nationalistische Tendenzen zu zeigen. Oft wird er dafür auch in Kombination mit 
der Deutschlandfahne genutzt. 

 
Ahrens, Tina; 
Geisler, Astrid; 
Krüger, Niklas; 
Tremlett, Rose 
(2025) 

 

Die Kidneybohne wird genutzt um sich selbst als Incel (=Involuntary celibate; 
unfreiwillig zölibatär) zu erkennen zu geben 

 
Incel Emoji 
Guide (2025) 

 

Die Pille soll an die rote Pille aus dem Film ‚Matrix‘ erinnern. Wer sie schluckt, 
erkennt die Wahrheit. Genutzt wird die ‚rote Pille‘ vor allem in der Manosphäre, als 
Zeichen, dass Frauen manipulativ sind und Männer ausnutzen. Dahinter steckt ein 
stark misogynes Weltbild. 

 
Kupsa, Nadja 
(2025) 

 

Die 100 steht für die sogenannte ‚80/20 Regel‘ laut der 80% der Frauen an nur 20% 
der Männer Interesse hätten. Es wird vor allem in der Manosphäre und Incel-
Community genutzt und beruht auf einem misogynen Weltbild. 

 
Kupsa, Nadja 
(2025) 

 

Die Dynamitstange soll wird als Symbol für stark misogyne Ansichten genutzt.   
Incel Emoji 
Guide (2025) 

   

Die Kombination dieser beiden Emojis soll Ablehnung gegenüber dem Islam 
ausdrücken. Alternativ wird die Hand auch mit anderen religiösen Symbolen oder 
der Regenbogenfahne verwendet. 

 
Gesicht Zeigen 
(2025) 
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Dieses Emoji wird als Wortspiel genutzt, da im englischen „Juice“ ähnlich wie 
„Jews“ klingt. Es kann bei diskriminierenden / antisemitischen Äußerungen 
Verwendung finden. 

 
Almtait, Zina 
(2025)  
 
 

 

Die Krake wird als antisemitisches Symbol genutzt. Die Darstellung von Jüdinnen 
und Juden als Krake spielt darauf an, dass sie die Weltherrschaft übernehmen 
wollen, indem sie wie eine Krake mit ihren Armen die Welt umspannen. 

 
Arolsen 
Archives (oJ) 
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11. Handlungsempfehlungen für die Praxis 
 

• Dieses Glossar dient als Handreichung, um Codes und Symbole der rechten Szene zu erkennen; aufgrund der 
innerszenischen Dynamik kann dies jedoch nie als vollständig betrachtet werden 

• Auch wenn viele der Symbole oder Bekleidungsmarken erlaubt sind, sollte auf einen Fund stets reagiert werden. Ein 
Ignorieren kann bestärkend wirken. 

• Grundsatzdiskussionen sollten vermieden werden; zielführender sind Dialoge, in denen Impulse zur Reflexion der 
eigenen Ideologie, gesetzt werden. 

• Bei Zweifel und Unsicherheiten empfiehlt sich der kollegiale Austausch.  

• Sie können die AussteigerhilfeRechts bei Rückfragen aller Art jederzeit kontaktieren;              
Unsere Hotline ist täglich von 8-18 Uhr erreichbar: 0178-7474 720 
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